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Der Terrorismus in Indien .
' (Von unserem ständigen Korrespondenten .)

v London, 10. März . Der Terrorismus in Indien hat sehr un¬
erwartet neuen Aufschwung genommen und die Regierung
sich gezwungen gesehen sehr umfassende Maßregeln zur Sicherstellung
hoher Beamten und besonders der Richter und Gerichtshöfe und deren
Personal überhaupt zu ergreifen . Ais Grund werden die verschieden¬
sten Ursachen angegeben , und einzelne anglo - indische Zeitungen
sprechen es auch offen aus , daß die englische Beamtenwelt offenbar
die Bewegung immer noch nicht recht verstehe und sich daher in ihrer
Behandlung täusche , wie optimistischen Hoffnungen hingebe , sowie
es einmal ein paar Wochen lang aus der Oberfläche ruhig geschienen .

Da sollen die Amendierung der indischen Reformvorschläge der Re¬
gierung im Oberhause schuld sein ( was natürlich ausgeschlossen ist ,
da diese in Indien unter weiteren Kreisen noch gar nicht bekannt sein
können) die „fortgesetzte Einkerkerung verhafteter und deportierter
Inder soll besonders dazu Mitwirken , die Massen aufzuregen (was
weit wahrscheinlicher klingH und ferner die Verschleppung der wegen
Landesverrats und terroristischer Akte in Untersuchung Befindlichen
und ihrer Prozesse die Spannung erhöhen . Tatsache sei jedenfalls ,
daß unter den Anarchisten wieder die regste Tätigkeit herrsche und
diese augenscheinlich neue terroristische Akte vorbereiteten , um die
Regierung zu paralysieren . Die „Agitatoren " halten wieder Volks¬
versammlungen ab , diesmal unter dem Dorwande , dem Volke die
neuen Reformen zu erklären , was die Regierung kaum verbieten kann,
ohne diese ihre eigenen Reformen selbst dem Volke zu verdächtigen
und benutzen natürlich die Gelegenheit , an diesen Reformen kein gutes
Haar zu lasten.

'
Die Gerichtshöfe Bengalens sind mit besonderen Sicherheits¬

wachen , Schutzleuten und Detektivs besetzt worden , die jeden Ein - und
Ausgang derselben streng bewachen und die Richter werden nicht nur
in ihren Wohnungen , sondern auch auf jedem Ausgange , den sie
machen , polizeilich streng überwacht, natürlich nur zu ihrem persön¬
lichen Schutze . Der Bizekönig, der sich fern in Assamund Coach Behar
zur Jagd aushält und der Gouverneur -Leutnant von Bengalen , —
derselbe reist gleichfalls zur Zeit — werden fast noch sorgfältiger be¬
schützt . als der Zar . „Jeder Zoll breit Bodens , den sie betreten , ist
wo immer sie reisen, streng beschützt," sagt einer der Berichte , „auf der
Landstraße , der Eisenbahn , den Flüsten , überall gehen ihnen Geheim¬
polizisten voraus und umgeben sie. Tag und Nacht sind Schutzleute
auf der ganzen Reisestrecke stationiert , Polizisten und dazu requirierte
Dorfbewohner müssen mit Fackeln längs der Eisenbahn oder der
Strecke stehen , die ganze Nacht hindurch, bis der erwartete Eisenbahn¬
zug oder das betr . Automobil glücklich vorüber und außer Sicht ist .

Nach dem Iagdlager des Vizekönigs sind Hunderte von Polizisten
abgesandt und eine besondere Motorstraße von 16 Meilen Länge

mußte durch ein Dschungle angelegt und bewacht werden damit der
Vizekönig jagen konnte. „Früher , schließt der Bericht , „kannte man
alle solche Schutzmaßregeln in Indien nicht."

Badische Lhrsnik .
— Karlsruhe , 10 . März . Heber die Neuregelung des Woh -

nungsgcldes der badische» Beamten wird dem „Hdlb. Tgbl .
" von

hier geschrieben : Im Hinblick auf die im letzten Landtage von de«
beiden Kammern der Landstände geäußerten Wünsche wegen
Neuordnung der Einteilung der Gemeinden in die Ortsklassen
des Wohnuugsgeldtarifs werden zurzeit, um die bestehende Ein¬
teilung der Gemeinden in die Ortsklassen einer durchgreifenden
Prüfung unterziehen zu können , die hierzu erforderlichen Erhe¬
bungen in Verbindung mit den auf Grund von 8 2 Absatz 3 des
WohNungsgeldgesetzes vom 12 . Juni 1002 im laufenden Jahre
zu machenden Feststellungen vorgenommen und auf sämtliche
Gemeinden des Landes, in denen etatmäßige Beamte ihren
Wohnsitz haben , ausgedehnt. Zu diesem Zweck hat jeder etar-
mäßige Beamte ein Formular auszufüllen , in hem die Zahl der
von ihm bewohnten ZiuEner, sowie die Höhe des von ihm bezahl¬
ten Mietzinses und der damit etwa verbundenen sonstigen Aus¬
lagen, wie Wassergeld , Beitrag für Abortentleerung , Kamin¬
reinigung usw., angegeben wird. Die Vorlage dec ausgesüllten
Formulare an die einzelnen Ministerien . hat bis spätestens
1 . April d . Js . zu gesck-ehen . Im Finanzministerium ist bereits
eine Kommission zur Vorbereitung der Neuordnung des Woh -
nungsgcldes gebildet worden .

= Mannheim , 10. März . Der 34 Jahre alte verheiratete
Rangierer Dehonft von Friedrichsfeld stürzte heute morgen im Haupt¬
bahnhofe beim Rangieren rücklings von einem Eisenbahnwagen auf
den Hinterkopf und zog sich eine schwere Verletzung zu . — Aus
Ludwigshasen wird berichtet: Ein in der Kanalstraße wohnender
Bäckermeister brachte sich gestern nachmittag in seiner Wohnung einen
Revolverschuß in die rechte Schläfe bei . Der Lebensmüde wurde in
bedenklichem Zustands in das städtische Krankenhaus überführt .

# Heidelberg, 10. März . Oberbürgermeister Dr . Wilckens be¬
stätigt den hiesigen Zeitungen die Blättermeldung , daß er bei den
kommenden Landtagswahlen nicht mehr kandidieren werde . Morgen
findet im weiteren Ausschuß der nationalliberalen Partei die Fort¬
setzung der Besprechung der Heidelberger Kandidatnrer für die
nächsten Wahlen zum Landtag statt . Schon kurz nach Neujahr hat
Oberbürgermeister Dr . Wilckens im engeren Ausschuß erklärt , daß es
ihm aus dienstlichen und gesundheitlichen Gründen nicht möglich sei ,
nochmals für die 2 . Kammer zu kandidieren . Sein Entschluß in dieser
Hinsicht sei unwiderruflich. Einö entsprechende Mitteilung ist in der
letzten Sitzung des weiteren Ausschusses von Professor Quenzer ge¬
macht worden. Politische Rücksichten spielen, wie Herr Oberbürger¬
meister Dr . Wilckens mehrmals auf das entschiedenste versichert und
hervörgehoben hat , bei seinem Entschluß in keiner Weise mit .

* Heidelberg, 10 . März . Im Stadtteil Handschuhsheim ist , wie
die „Hdlb. Ztg .

" berichtet, ein sehr interessanter Fund gemacht
worden . . Bei Eradarbeiten für die Kanalisation stießen Arbeiter in
einer Tiefe von 3 Metern auf zwei noch sehr gut erhaltene menschliche
Skelette , von denen das eine in liegender (von Osten nach Westen
schauend ) , das andere in sitzender Stellung sich befand . Der große
Schädtl mit auffallend breitem Hinterkopse und noch sehr gut erhal¬
tenen Zähnen , sowie die starken Wirbel - und Oberschenkelknochen
lassen darauf schließen, daß hier eine Hünengestalt ihr Graß fand .

Man fand an derselben Stelle noch 6 Hufeisen , deren Größe und Form
von unseren heutigen, aus Stangeneisen geschmiedeten , wesentlich ab¬
weichen ; aber leider endeckte man keine Nebensunde, wie Münzen ,
Werkzeuge, Gefäße und dergl ., aus denen mit einiger Bestimmtheit
auf das Alter der Skelette geschlossen werden könnte.

=J= Pforzheim. 10. März . Die Begleiterin des von hier unter
Mitnahme eines beträchtlichen Geldbetrages geflüchteten Bijouterie¬
fabrikanten Crecelius , ist hiesigen Meldungen zufolge wieder nach
Karlsruhe znrückgekehrt . Sie erzählt , sie habe nicht gewußt , daß
Crecelius verheiratet sei und was er angestellt habe . In Marseille
hätten sie sich gestritten . Crecelius habe ihr das Geld zur Heimreise
gegeben, er selbst habe sich angeblich nach Barcelona gewendet .

ltz Ellmendingen (A . Pforzheim ) , 9. März . Als der hiesige
Polizeidiener gestern morgen wie gewöhnlich seinen Gang durch den
Ort antreten wollte, um den Einwohnern wie ortsüblich mit der
Ortsschelle das Neueste bekannt zu geben , wurde er unangenehm
überrascht durch das Fehlen der ihm von der Gemeinde anvertrauten
Ortsschelle. Die Verkünderin amtlicher Botschaft war gestohlen
worden . Der oder die Liebe hatten , lt . „Pf . Anz.

*, ein Fenster
eingedrückt und waren durch dasselbe in das Wachlokal gelang ! , wo
sie die Ortsschelle, die immer auf ihrem bestimmten Platz steht, sort -
nahmen . Der Streich wird die Täter aber etwas teuer zu stehen
kommen, vorausgesetzt, daß man sie erwischt ..

= Durmersheim (A . Rastatt) , 10 . März . Letzten Freitag
stürzte der 9jähcige Sohn des Arbeiters Dionys Martin einen
kleinen Abhang hinab, wobei er sich durch einen Glasscherben eine
kleine Wunde an der Hand zuzog, der man jedoch keine Beach¬
tung schenkte . Samstag nacht trat nun Blutvergiftung ein und
der Knabe starb am Sonntag morgem

X Hofweier (A . Offenburg) , 9 . März . Gestern brannte hier ein
größerer Schuppen des Ziegeleibesitzers Bayer bis auf den Grund
nieder . Das Gebäude, welches erst das letzte Jahr wieder aufgebaur
wurde , da das vorhergehende auch abgebrannt war , ist auch diesmal
wieder durch Brandstiftung in Asche , gelegt worden . Ziegler Peter
Bayer , ein Bruder des Beschädigten , welcher der Tat verdächtigt ,
wurde in Haft genommen. Es liegt ein Racheakt vor .

* Furtwangen , 10. März . Nach dem „Volksfrd .
" soll der Ber -

waltungsgerichtshof in Karlsruhe die Wahlen zum Bürg
'
erausfchuß

für , «ngiltig erklärt haben. Es müssen baldigst Neuwahlen statt¬
finden .

) : ( Lösfingen (A . Neustadt i . Schw .) , 10. März . Die hiesige Ge¬
meinde soll in einen sonderbaren Prozeß verwickelt werden . Am
Vorabend von Kaisers Geburtstag fuhren zwei Pferdeschlitten von
Seppenhofen in den Wald . Zu derselben Zeit wurden zur Vorfeier
die hiesigen Böller abgefeuert. Ein junges Pferd am Hinteren
Schlitten , das nicht angeschirrt war , scheute und sprang über den vor¬
deren Schlitten , auf dem der Hirschwirt B . und- dessen Sohn saßen
und setzte auch über diese hinweg ; beide kamen aber glücklicherweise
mit dem Schrecken davon. Das Pferd fiel dann über die Deichsel,
und blieb im Leitseil hängen, wobei es sich erheblich verletzte , so daß
tierärztliche Hilfe in Anspruch genommen werden mutzte. Nun ver¬
langt der Besitzer des Pferdes Schadenersatz von der hiesigen Ge¬
meinde . Die Entfernung der Böller und der Fuhrwerke betrug über
eine halbe Stunde und ein breiter Hügel lag dazwischen .

Anfstiege des Reichstustschiffes .
— Friedrichshasen , 10. März , lieber die gestrigen drei glück¬

lichen Auffahrten des Reichsluftschiffes wird noch, die telegraphischen
Dieldungen ergänzend, berichtet: Graf Zeppelin hat es sich nichr
nehmen lasten, den „Z. 1 " dem Luftschifferkommando selbst vorzu¬
führen , und die Offiziere in die Kunst der Navigation des starren

Theater , Uunst und Wissenschaft .
- f- Großherzogliches Hoftheater Karlsruhe . Die Neueinstudierung

von Shakespeares „Eymbclin ", welche unter der Leitung des Inten¬
danten vorbereitet wird , findet am Samstag den 13. März statt .
Das Werk, das im Jahre 1887 zum letztenmal und zwar nach Bincks
llebersetzung und Bearbeitung gegeben wurde , wird diesmal in der
von Wilhelm Oechelhäufer im engsten Anschluß an das Original ge¬
schaffenen Einrichtung erscheinen. Die Hauptrollen werden von den
Damen Ermarth , Frauendorfer und den Herren Baumbach , Dapper ,
Höcker, Kranes , Mewes , Wahl und Wastermann gespielt.

ltz Kunstnotiz. Anläßlich eines Besuches in Philadelphia trat
Frl . Eoetz -Karlsruhe in der dortigen „Griechischen Halle" mit sehr
schönem Erfolg auf . Ein amerikanisches Blatt , das uns vorgelegt
wurde , schreibt über Frl . Goetz : „Musikliebhaber von Philadelphia
werden sicher gern die Gelegenheit ergreifen , noch einmal Frl .
Elsbeth Goetz, eine Schülerin des berühmten Karlsruher Konserva¬
toriums zu hören . Frl . Goetz entzückte mit ihrem weichen und
schönen Mezzosopran und ihren Harfendarbietungen in der Griechi¬
schen Halle die Zuhörer . Sie spielte schon in Deutschland öffentlich,
wohin sie nächstens zurückkehren wird .

"

Gerichtszeitung .
hd Erfurt, 10. März. (Tel .) Die hiesige Strafkammer ver¬

urteilte den Militär -Effekten-Fabrikanten Heinemann wegen ge¬
werbsmäßiger Hehlerei bei den Masten -Diebstahlen in de» Linzel-
schen Schuhfabrik zu 2 Jahren Zuchthaus und 5 Jahren Ehrverlust .

= Gießen , 10. März . (Tel .) Heute begann vor dem Schwur -
gtticht die Verhandlung gegen den Schuhmacher Wilhelm Reiff aus
Riederfpay wegen Mordes und Sittlichkeitsverbrechens , verübt am
Weihnachtsabend im hiesigen Stadtwald an einem 10 jährigen
Knaben . Es find drei Sachverständige und etwa 50 Zeugen geladen
worden . Für die Verhandlung sind zwei Tage vorgesehen.

Bliudenkonzcrte in Karlsruhe .
§§ Karlsruhe , 10. März . Das Er . Bezirksamt Karlsruhe hatte

gegen den Kaufmann und Konzsrtunternehmer Wiegand Dittmann
aus Berlin eine Geldstrafe von 50 Ji (Höchststrafe ) aus § 62 des
bad . P .-St .-G.-B . verfügt , weil er ohne polizeiliche Bewilligung eine
Geldsammlung von Haus zu Haus veranstaltet habe , indem er Anfang
Februar ds . Js . für ein Blindenlonzert Geldbeiträge sammelte , die

mit den Beträgen von 1, 2 und 3 M nicht im Verhältnis zu dem dar¬
gebotenen Kunstgenuß standen, und bei der Sammlung eine Liste vor¬
zeigen ließ, in der darauf hingewiesen war , daß das Konzert von
einem erblindeten Künstler gegeben werde . Auf den Einspruch des
Bestraften kam die Sache vor dem Schöffengericht 8 vom 9 . ds . Mts .
zur öffentlichen Verhandlung . Diese ergab , daß der Angeklagte als
bevollmächtigter Geschäftsführer des erblindeten Eeigenkünstlers
Probst zu besten gemeinsam mit der Sängerin und dem
Pianisten Steinmann -Wiesbaden veranstalteten und im Museums¬
saal stattgefundenen, mäßig besuchten Konzert vom 1 . März von Haus
zu Haus unter Vorzeigen einer Konzertteilnehmerliste , in der auf
die Beteiligung des erblindeten Künstlers hingewiesen war , ver¬
treiben ließ. Der blinde Geiger Probst ist im Besitze eines Kunst¬
scheins des Berliner Polizeipräsidiums , in dem ihm seine konserva-
torische Ausbildung und das höhere Kunstinteresse seiner Darbiet¬
ungen attestiert ist. lieber das Konzerttournee selbst lagen sehr
günstige Kritiken auswärtiger Zeitungen und der hiesigen „Bad .
Landesztg .

" vor . Die Verteidigung wies darauf hin , daß nach
diesem Ergebnis der vom Bezirksamt unterlastenen Erhebungen eine
„Eeldfammlung " keinesfalls vorlag , da der Gegenwert des gebotenen
Kunstgenusses im richtigen Verhältnis zu den genommenen Eintritts¬
geldern stand, was man bei anderen Veranstaltungen manchmal füg¬
lich bezweifeln künne .̂ Ein musikalisches Gutachten war nicht er¬
hoben. Das Schöffengericht gab dem Antrag der Verteidigung auf
Freisprechung des Angeklagten nicht statt und bestätigte die bezirks¬
amtliche Strafverfügung mit der Begründung , daß in dem hausier¬
weisen Verkauf der Konzertkarten eine versteckte Eeldsammlung zu
finden sei, bei der viele Abnehmer nur nach dem Hinweis auf den
Zustand des erblindeten Künstlers Probst Karten gekauft und nach¬
her wahrscheinlich gar nicht benützt haben . — Dieses Urteil wird wohl
geteilte Meinungen finden.

Meine Zeitung . "
— „Ein Kaffer schmort." In Dortmund wurde ein Italiener ,

der Draht von einer elektrischen Leitung stehlen wollte , morgens an
der Leitung hängend aufgefunden. Der hochgespannte Strom hatte
seinem Leben ein Ende gemacht . Zu diesem Unglücksfall schreibt dem
„Lok. -Anz.

" ein technischer Mitarbeiter : Dieser Borfall bringt die all¬
bekannte Tatsache in die Erinnerung , daß Hochspannungsleitungen
sich selber gegen Angriffe schützen . Besonders häufig kann man das in
tropischen und unzivilisierten Ländern beobachten. Das war z. B .

zu wiederholten Malen bei den langen Aeberlandleitungen südafrika¬
nischer Elektrizitätswerke der Fall . Die Leitungen ziehen sich dort
viele Meilen über das einsame Veld hin und führen dort Drehstrom
von 10 000 bis 15 000 Volt Spannung . Zu Anfang des Betriebes
hatten es die Kaffern auf die schweren Kupferdrähte abgesehen , welche
natürlich einen hübschen Arm- oder Beinschmuck abgegeben hätten .
Sie versuchten daher die Leitung zu ersteigen. Jedesmal aber , sobald
ein Kaffer zwischen die Drähte geriet , war es auch sofort um ihn ge¬
schehen. Bisweilen erhielt der Dieb bei der ersten Berührung einen
solchen Schlag, daß er im weiten Vogen von der Leitung fortgeschleu¬
dert wurde und sich im Sturze schwere Verletzungen zuzog. Roch häu¬
figer verfing sich der Körper zwischen den Leitungen und blieb dort
liegen . Dann ging etwas vor sich , was man wohl mit einer elektri¬
schen Hinrichtung vergleichen kann . In der Zentrale schlug der Strom¬
zeiger erheblich aus und der alte erfahrene Maschinenfllhrer sagte
ganz trocken : „Ein Kaffer schmort." Da die Leitungen sich über 20
und mehr deutsche Meilen erstreckten, war es natürlich unmöglich , die
Strecke nach dem Unglücklichen abzusuchen . Man ließ vielmehr den
hochgespannten Strom ruhig weiter durch die Leitungen laufen , bis
der Körper selbst zum Teil fast vollständig verkohlt und verbrannt
abstürzte . Derartige Vorkommnisse waren früher ziemlich aufregend ,
aber das Erfreuliche war jedenfalls, daß die weitverzweigten Hoch¬
spannungsleitungen sich gegen alle Angriffe, nicht nur von Menschen,
sondern auch von Tieren , z . V. gegen die großen Geier , vollkommen
schützten.

( !) Eine Fakultät für Journalismus hat jetzt die Staatsuniver -
sttät von Missouri in Columbia eingerichtet. An der Universität ist
ein Lehrstuhl für Journalismus errichtet worden , und zwar ist das
Studium so organisiert , daß es im ganzen auf acht Semester berechnet
ist . Es umfaßt neben den allgemeineren Fächern wie Nationalöko¬
nomie , Geschichte, Sprachen usw . speziell journalistische Fächer . Zel -
tungsverwaltung , Nachrichtenbeschaffung , Korrespondenz , Geschichte des
Journalismus usw . Nach vierjährigem Studium wird ein Examen
abgelegt , auf tzrund dessen der Prüfling zum „Batkataureus der jour¬
nalistischen Wissenschaft" avanciert . Gleichsam zur klinischen Uebung
des Journalismus gibt die Universität eine Tageszeitung unter dem
Titel „Universtty Missourian" heraus , die von den Studierenden r».
digiert wird und nicht etwa bloß Universttätsnachrichten , sondern auch
politische Nachrichten aller Art , Leitartikel usw . bringt und den Zweck
hat , das Gelernte praktisch zu üben.

* ‘ fl
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Systems und die Technik der Apparate einzuwe '

chen . 3 Ausstieg« au
»incm Tag ! Das hat die Chronik der Manzeller Werft bis jetzt noch
nicht zu verzeichnen gehabt . Zeim zweiten Aufstieg folgte das Luft¬
schiff in der Gegend von Langenargen einem Eilzug , der gerade über
die Schienen rollte und hielt eine Strecke gleichen Schritt mit ihm.
Das Reichslustschiffhatte den dritten Aufstieg ohne jegliche Schlepper-
Hilfe unternommen und war mit eigener Kraft aus der Ballonhalle
gefahren . Die bei dieser dritten Uebungsfahrt zurückgelegte Strecke
beträgt in der Luftlinie etwa 18V bis 200 Kilometer , wozu also das
Luftschiff 2 Stunden 40 Minuten brauchte. Die schätzungsweise Ge¬
schwindigkeit betrug auch bei Gegenwind 13 Meter in der Sekunde.
Die exakte Landung bei allen drei Aufstiegen verdient noch besonders
hervorgehoben zu werden . Unmittelbar bei der Halle senkte sich das
Luftschiff mit der Steuerung und stellte sich unter Verzicht auf jegliche
Hilfsmittel von selbst in die Längsrichtung der Halle ein . Die
Dampfbarkasse „Buchhorn"

, die bereit lag , brauchte nicht in Tätigkeit
zu treten . Allseitig wurde auch mit Freuden ausgenommen , daß die
Gesundheit der Gräfin Zeppelin wieder eine solch gute ist, daß es ihr
möglich war , den Aufstiegen in Manzell beizuwohnen.

— Friedrichshofen , 10 . März . (Tel . ) „Zeppelin I " ist um
11 . 10 Uhr bei scharfem Nordost aufgestiegen . Die Besatzung be¬
steht ausschließlich aus Milstär . Durch den heftigen Wind wur¬
den große Ansprüche an die Stabilität gestellt. i/ 2 12 Uhr kreuzte
das Luftschiff über Friedrichshofen . Nach Inständiger Fahrt
.erfolgte die Landung glatt unmittelbar vor der Halle . Um 12 Uhr
wurde auf dem See ein Paffagicrwechsel vorgenammen . — Nach-
mittags 2 Uhr soll abermals ein Aufstieg erfolgen .

Aus Ler Residenz.
Karlsruhe . 10. März.

X Das Mauern in den Wintermonaten . Die allgemeine Wieder¬
aufnahme der Mauerarbeiten wird hiermit unter Aufhebung des Ver¬
bots vom 29 Dezember 1908 gestattet . Bei wiedereintretendem Frost
sind jedoch die Bestimmungen des 8 26 der städtischen Bauordnung
genau zu beobachten; ebenso ist auf Anordnung der Baukontrolle vor¬
läufig bei erheblich belastetem Mauerwerk (insbes . Bruchsteinmauern )
dem Mörtel noch ein Zementzusatz beizugeben. Durch Frost schadhaft
gewordenes Mauerwerk ist zu beseitigen. Vor der Fortsetzung ange¬
fangener Bauten ist jedoch der Vaukontrolle Anzeige zu erstatten , da¬
mit das Erforderliche an Ort und Stelle angeordnet werden kann.

: : : Evangelischer Männeroerein der Weststadt. Die musikalische
Bereinigung ües Jugendbundes hat in dem letzten Familienabend mit
Recht große Triumphe gefeiert . Das Orchester überraschte durch eine
erstaunliche Frische , Reinheit und Sicherheit . Dirigiert wurden die
ausnahmslos vorzüglich gelungenen Orchestervorträge zumteil von
Hrn . Stadtvikar Duhm , teils auch von den Herren Walter Holtzmann
und Ortwin Matfchmsky . Die Solovorträge der Herren Felix Prinz ,
Richard Beck , Walter Stichs , Ortwin Matschinsky, Walter Holtzmann
und Erich Reichardt standen durchweg auf künstlerischer Höhe. Mit
Liebe und Begeisterung hat jeder der vertragende . , sein Bestes ge¬
geben. Die außerordentlich zahlreichen Zu . örer haben denn auch mit
ihrem Beifall nicht gekargt, sich vielmehr wiederholt freudig gewährte
Dreingaben errungen . Die Leitung der e: fre'<lichen Veranstaltung ,deren Wiederholung sich der Arbeiterdiskussionsklub bereits erbeten
hat , lag in den Händen des Herrn Ctadtvikars Duhm , der zu dem
Ruhm eines musikalischen Aestheten, den er durch einen auf viel¬
seitiges Verlangen demnächst zu wiederholenden Vortrag über das
deutsche Volkslied erwarb , . .unmehr auch jene .« eines tüchtigen Diri¬
genten und feinsinnigen Begleiters sich gesichert hat .

(2 Vortragsabend I . van Oldenbarnevelt . Wir weisen noch¬
mals auf den. am Freitag den' 12. März , abends 8 Uhr , im großen
Rathaussaal ftattfindenden künstlerisch -wissenschaftlichen Vortrag der
berühmten Lehrerin der Eesangskunst und Atemkünstlerin , Fräulein
Z. van Oldenbarnevelt , hin , deren Virtuosität von der maßgebenden
Presse Süd - und Norddeutschlands , Paris , Hollands und hervorragen¬den ärztlichen Autoritäten anerkannt wird .

ctz Erdbebenvortrag . Es muß als eine dankbare Aufgabe be¬
trachtet werden , daß das wissenschaftliche Theater Urania es sich zur
Aufgabe macht , durch Projektionsvorträge dem ßatcn einen Einblick
der modernen Ansichten über die Ursachen der Erschütterungen zu
geben . Die großartigen vulkanischen Erscheinungen, welche auf das
Innere der Erde schließen lasten, die Folgeerscheinungen der Erd - und
Seebeben werden durch von Künstlerhand hergestellte plastisch wir¬
kende Lichtbilder in Naturfarben den Zuschauern vor Augen geführt .
Insbesondere wird die Erdbebenkatastrophe von Messina eingehend
.behandelt . Auch diese wird durch eine große Anzahl von vorzüglich
.gelungenen Originalaufnahmen , welche von einem eigens nach
Messina entsandten Photographen hergestellt wurden , veranschaulicht.
Herr Direktor Gobbers , der uns ja noch von seinem, vor Jahresfrist
gehaltenen Projektionsvortrag in angenehmer Erinnerung steht, wird
den populär wistenschaftlich gehaltenen Vo-trag zu diesen zeitgemäßen
Projektionsvoniührungen , welche gier am Mittwoch den 17. und
Donnerstag den 18. ds. Mts . im Museumsseal stattfinden , halten .Eintrittskarten sind in der Hofmusikalienhandlung Fr . Dorrt er¬
hältlich .

Vermischtes.
Ol. Hamburg , 10. März . (Privattel .) Gestern wurden hier 12 000

Bücher des Peter Ganterschen Romans „Doppelte Moral " versteigert.
.Der Händler Holz erhielt mit 1200 M den Zuschlag; es wurde alsofür den Band , den Ganter , wie erinnerlich , durch sein Reklame-Manöver zum Preise von 7.50 M an den Mann bringen wollte, nur10 4 erzielt .

- Hamm, 10 . März . (Tel .) Auf der Zeche RadLod er¬
folgte heute vormittag 11 Uhr nach Befahren der 2 . Soole durch
den Untersuchungsrichter und einen Vertreter der Staatsanwalt¬
schaft die Bergung der ersten Leiche. Eine weitere Leiche wurde
gesichtet , konnte aber nicht geborgen werden , da sie zum Teil un¬
ter Gesteinsmaffen liegt . Die Leichen sind mumifiziert urfö völlig
unkenntlich. Die Bergung weiterer Leichen ist mit den Aufräu -
mungsarbeiten täglich zu erwarten .

61. Chemnitz, 10. März . (Privattel .) In der nächsten Zeit
werden die llebnngen mit dem Flugapparat des Flugtechnikers
Schüler aus Erona ausgenommen. Die Flugmaschine , die vollständig
montiert ist, ähnelt dem Wrightschen Apparat , soll jedoch einige Ver¬
besterungen aufweisen . Der Berliner Verein für Luftschiffahrt hatte
dem Erfinder zum Bau 1000 Ji zugesteuert.

Das Schanfpielerdrama in Breslau .
— Breslau , 9. März , lieber das blutige Attentat , das der

Schauspieler Hofer gestern auf die Soubrette Aennie Tharau verübte ,
werden heute noch nähere Einzelheiten bekannt . Hofer, der mit seinem
bürgerlichen Namen Dworzal heißt , war seit längerer Zeit in Fräu¬
lein Tharau sterblich verliebt . In vergangener Woche traf in Bres¬
lau der Wiener Komponist Eranichstiidten ein , um die Inszenierung
seiner Operette „Bub oder Mädel " zu leiten . Schon nach den ersten
Proben faßte der Komponist eine ttefe Zuneigung zu Fräulein Tharau ,
die in seiner Operette die Hauptrolle spielte. Nach wenigen Tagen
folgte die Verlobung . Fräulein Tharau , die Anfang der Dreißiger
steht und im Privatleben I . heißt , bewohnte in Breslau eme herr¬
schaftlich eingerichtete Wohnung . Als die Verlobung mit dem Wiener
Komponisten erfolgt war , teilte fie Hofer mit , daß sie die Beziehungen
zu ihm lösen werde . Noch am Sonnabend wurde sie „on einer Kolle¬
gin vor einem etwaigen Ueberfall des als eifersüchtig bekannten Hofer
gewarnt . Am Sonntag abend besuchte Fräulein Tharau mit ihrem
Bräutigam in vorgerückter Stunde eine Bar und kehrte erst nach
Mitternacht in ihre Wohnung zurück. Als sie sich an der Haustür von
ihrem Bräutigam verabschiedete, sah sie plötzlich , daß Hofer nur

.wenige Schritte von ihr entfernt auf der Lauer stand. Am nächsten

_ jFttfttröTg %> rerTfc»
Telegramme der „Badischen presse".
— Berlin , 10 . März . Der Kaiser und die Kaiserin besichtigten

auf ihrem heutigen Spaziergang durch den Tiergarten das mit
Blumen reich geschmückte Luifen -Denkmal. Um 1 Uhr folgte der
Kaiser einer Einladung des Admirals von Hollebe » zum Frühstück .

hd Berlin , 10 . März . Wie verlautet , ist der Beschluß der
freisinnigen Fraktionsgemciuschaft , der die Basis des Befitz -
stener -Kompromiffcs bildet, mit nur 4 Stimmen Mehrheit ge¬
faßt worden, denn von 50 oder 51 in der freisinnigen Fraktious -
Gsmeinschaft vereinigten Abgeordneten haben Nur 22 der Vorbe-
halt -Kompromiß -Politik zugestimmt . 13 Abgeordnete waren da¬
gegen und 5 haben sich der Stimme enthalten . 10 oder 11 Ab¬
geordnete indes haben in jener wichtigen Sitzung gefehlt .

lid Brüssel, 10 . März . Ter belgische Leutnant Arnold , der
früher Distriktschef in Jagalla im Kongostaat toqr, wurde vom
Kriegsgericht in Moleku im Kongo zu 12 Jahre » Zwangsarbeit
verurteilt . Es wurden ihm nicht weniger als 22 Mordtaten ,
außerdem Plünderungen , Brandstiftungen und andere Grau¬
samkeiten zur Last gelegt .

= Luueville , 10 . März . Von hier wird berichtet, daß zwei
Soldatc « des berittenen 18 . Jägerregiments gestern desertierten
und trotz der sofort eingeleiteton Verfolgung die deutsche Grenze
erreichten.

hd Algier , 10. März . Das „Journal " meldet von hier : Die
Militär -Behörde verhaftete einen Z«.aven des 3 . Fremden -Regiments ,
welcher desertiert war urid sich nach Algier geflüchtet hatte . Eine
Durchsuchung führte zur Entdeckung kompromittierender Schriften ,
wodurch bewiesen wird , daß die Desertion von einer in Algier wohn¬
haften Person betrieben wurde . Man glaubt , einer Organisation
auf die Spur gekommen zu sein , welche zu Deserttonen aufreizt .

— Sone (Algerien) , 10. März . Hier fand gestern abend eine
große Volksversammlung statt , welche heftig gegen die geplante Eisen¬
bahnlinie Uenza-Bizevta protestierte . Zehntausend Menschen veran¬
stalteten sodann eine Straßenkundgebung gegen den Generalgouver¬
neur Jonnard und den Abgeordneten Thomson.

Die Tabaksteuer vor der Finanzkommission des
Reichstags .

e= Berlin , 10 . März . Die Finanzkommission des Reichs¬
tages erklärte, nachdem ein Vertreter der Wirtschaftlichen Ver¬
einigung für die Einführung des Tabakmonopols unter der Be¬
dingung ausreichender Entschädigung eingetreten war , ein Bun »
dcsratsbevollmächtigter , daß nach ungefährer Schätzung der Ein¬
fuhrzoll ( Gewichtszoll) für auswärtigen Tabak pro Doppelzent¬
ner auf 210 M erhöht werden müsse , falls 70— 80 Millionen aus
dem Tabak gezogen werden , sollten. Diese Erhöhung erfordere
auch eine Besteuerung des inländischen Tabaks von mindesten»
110 cM. für den Doppelzentner . Ein Vergleich mit der Brannt -
wcinvorlage stimme nicht , da es sich bei ihr nur um eine Berstaat -
lichnng einer bestehenden Einrichtung handle . Die Banderole -
stcuer sei die gerechteste und für die mittlere und die kleine In¬
dustrie die am wenigsten drückende Belastung des Tabaks . Am
Schluß ihrer heutigen Sitzung beschloß die Finanzkommission ,
die Beratung über den § 2 auszusctzen und das Gesetz einer Sub -
kommiffion zu überweisen. Der »ationallibcrale Antrag , die
Banderolesteuer bereits jetzt abzulchnen , wuvde gegen die Stim¬
men der Natiomillibevalen der Wirtsch . Bereinigung , der Frei¬
sinnigen und der Sozialdemokraten abgelehnt. Der Antrag der
Wirtsch . Vereinigung , daß die Subkommission Ersatzvorschläge
niachen solle, wuvde gegen ihre Stimmen abgelehnt. Nächste
Sitzung morgen vormittag : Brausteuer .

Die Wiedereröffnung des österr . Abgeordnetenhauses
<= Wien , 10 . März . Bei der heutigen Wiedereröffnung des

Abgeordnetenhauses waren Haus und Tribünen dicht besetzt.
Das Kabinett wird im Saale von den Tschechisch-Radikalen mit
anhaltenden Pfuirufen und Abzugrufen , von der Linken und den
Pole « mit lebhaftem Beifall empfangen . Bei andauerndem Lärm
der Tschechisch-Radikalen erklärt *

Ministerpräsident Bicnerth die
neue Session des Reichsrats für eröffnet und lädt den Abg . Dr .
Funcke ein, das Altersprästdium zu übernehmen . Die Begrü¬
ßungsansprache des letzteren ist nur zum Teil verständlich. Er
hoffte, daß die Session eine erfolgreiche, ungestörte und dauernde
sein werde. (Beifall . Anhaltender Lärm der Tschechisch-Radi¬
kalen. ) Der Ernst der Verhältnisse erfordere ganze Männer und
gemeinsame feste Entschlossenheit. Redner schließt , mit einem be¬
geistert aufgenommenen 3fachen Hoch auf den Kaiser. Mit 237
von 440 Stimmen , bei Namensaufruf , wird sodann Dr . Pattai
zum Präsidenten gewählt , der die Wahl dankend annimmt und

Morgen holte der Komponist seine Braut ab, um bei einem Juwelier
die Verlobungsringe zu besorgen.

Als sie gegen Mittag heimkehrte, teilte ihr die Wirtschafterin mit ,
daß Hofer dagewesen sei und für Nachmittag eine kurze Unterredung
erbeten habe . Fräulein Tharau verbot darauf der Wirtschafterin ,
die Tür zu öffnen, wenn Hofer käme . Als es um drei Uhr heftig
klingelte , wurde zunächst nicht geöffnet. Erst als das Klingeln nicht
aufhörte und unerträglich wurde , ging Fräulein Tharau selbst an die
Tür , um Hofer zu sagen, daß sie die Beziehungen zu ihm endgültig
abgebrochen habe . Was sich in den nächsten Sekunden abspielte , ist
noch nicht ganz aufgeklärt . Die Wirtschafterin hörte nur ein leb¬
haftes Gespräch , dann einen lauten Aufschrei und schließlich den dröh¬
nenden Ton der zuschlagendenHaustür . Die Wirtin ging sofort, Böses
ahnend , ihrer Herrin entgegen , die sich mit ihren letzten Kräften an
der Wand aufrecht hielt und nur noch die Worte ausrufen konnte :
„Holen Sie den Arzt ! Ich bin gestochen !" Dann brach die Soubrette
blutüberströmt zusammen. Granichstädten , der von dem Vorgang
nichts bemerkt hatte , stürzte entsetzt herbei . Fräulein Tharau zeigte
schwere Schnittverletzungen im Gesicht. Auf der rechten Seite führte
eine klaffende Wunde vom Ohr über die Backe nach dem Mund . Auf
der linken Seite zeigte sich an der Kinnlade ein tiefer Schnitt , der
ebenfalls bis zum Munde reichte . Auch die linke Brust war schwer
verletzt und nur durch das Korsett wurde es verhindert , daß der Stich
das Herz durchbohrte. Aus der rechten Seite der Brust drang eben¬
fallsein heftiger Blutstrahl hervor .

Der Täter hat bei dem Attentat sein scharsgeschliffenes Taschen¬
messer benützt und zweifellos die Absicht gehabt , Fräulein Tharau
so zu entstellen, daß ihr ferneres Auftteten auf der Bühne unmöglich
würde . Wenige Augenblicke nach dem Attentat ist Hofer auf der
Straße gesehen worden , wie er nach den Fenstern seiner Geliebten
hinaufsah . Er entfernte sich dann rasch und unternahm in seiner
Wohnung einen Selbstmordversuch. Er schnitt sich die Pulsadern
durch und wurde von den Seinen nach dem Wenzel -Hankeschen
Krankenhaus verbracht. Dort stellte sich heraus , daß die Verletzungen
nur geringfügiger Ratur waren . Er wurde heute vormittag aus dem
Krankenhaus entlassen und sofort von der Kriminalpolizei verhaftet .
Die Verletzungen des Fräulein Tharau find sehr schwer . Sie wurde
heute vormittag in der Dr . Sakurschen Privatklinik einer zwei¬
stündigen Operation unterzogen . Man hofft, fie am Leben erhalten
zu können, wenn keine Komplikationen eintreten . Hofer hatte sich
heute morgen telephonisch bei der Direktion des Schauspielhauses
nach dem Befinden des Fräulein Tharau erkundigt und fein Opfer
sogar ersuchen lassen , ihn am Nachmittag im Krankenhaus zu besuchen .

3t6cnbfffnff, Mittwoch den m Marz 1909 . Ar 114 )
die Notwendigkeit einer Reform der Gcschästsordnnng betont.Er appelliert an das Haus , seine Rechte durch ernste sachliche
Arbeit zum Wähle des Vaterlandes zu wahren . (Lebhafter Bei¬
fall .)

_
- » *

Die Vorgänge in Rußland .
<= Petersburg, 10 . März . Ministerpräsident Stolypin

hatte sich nach Szarskoje -Szelo begeben zum Bortrag bei,,
Kaiser. Auf der Rückfahrt erlitt Stolypin einen schweren Ohn-
machtsaufall . Die Aerzte erklärten, daß es sich um einen In -
fluenza -Anfall handle.

= Petersburg , 10 . März . Die Juterpellatiouskommissiou
der Reichsduma beschloß , eine Interpellation über die schlechten
sanitären Zustände Petersburgs einzubringen . Der Bericht der
Kommission wirft der Stadtverwaltung völlige Untätigkeit auf
dem Gebiete der öffentlichen Gesundheitspflege vor .

61. Paris , 10. März . (Privattel .) Ein ehemaliger russischer
Revolutionär namens Rutenberg beschuldigt sich heute im „Matin "
als der Mörder des Priesters Kupon und führt die Gründe an , wes¬
halb Gapon von den Revolutionären hingerichtet wurde . Die
russische Geheimpolizei habe namens der Regierung dem Priester Ga¬
pon 100 000 Rubel angeboten , wenn er die Organisation des revolu¬
tionären Komitees und deren sämtliche Pläne verrate . Gapon habe
von der Polizei tatsächlich 30 000 Rubel bekommen, um den Auszug
vor dem Winterhaus zu inszenieren. Die Ermordung Gapons habe
dann Azew veranlaßt . _

Die Ereignisse ans dem Balkan.
— Konstantinopel , 10 . März . Das Blatt „ Sabäh " meldet :

Rußland Hobe den türkischen Gegenvorschlag zur Regelung der
Kriegsentschädigung abgelehnt und einen andere« Modus oor-
geschlagen. Der „Tanrn " verzeichnet das Gerücht, Serbien ziehe
Truppen zusammen und werde im Verein mit Montenegro den
Sandschak Novibazar angrcifen . Das Blatt fügt aber hinzu ,
das Gerücht sei noch nicht bestätigt.

bä Petersburg , 10 . März . In der gestern vormittag im
Finanzministerium im Beisein Risaat Paschas , Kokowzews, eines
Delegierten der Ottoman -Bank und anderer Finanzvertreter
stattgeftmdenen Konferenz wurde das rnssisch -bulgarisch-türkischc
Finanzabkommen unterzeichnet.

Die österreichisch-serbische Kriegsgefahr .
hd Belgrad , 10 . März . Für heute sind sämtliche Wehr¬

pflichtige« des 3 . Aufgebots von 38 bis 45 Jahren zu einer
Kontrollversammlung eiuberufen worden. Bisher sind die Wehr¬
pflichtigen , die als Landsturm betrachtet werden können, noch
niemals einberufen worden.

— Belgrad , 10 . März . Wie der Agence Havas von hier ge- '
meldet wird , hat Rußland Serbien Aenderungen an der Form
der beabsichtigten Note an die Mächte angeraten , die Serbien
wahrscheinlich annehmen wird . Man glaubt , daß die Note Oester¬
reich-Ungarn befriedigen wird .

hd Wien , 10 . März . Die Lage wird hier fortgesetzt als
sehr kritisch angesehen. Die Pariser Meldung von einer nun¬
mehr erfolgten günstigen Erledigung des österreichisch -ungarischen
Anerbietens an Serbien bestätigt sich . nicht .

----- Budapest , 10 . März . Ministerpräsident Wekerle hat im
Abgeordnetenhanse die Gcsetzesvorlagc über den Handelsvertrag
mit Serbien zurückgezogen.

-- -- Agram , 10 . März . In vergangener Nacht fand ein Zu¬
sammenstoß Mischen Mitgliedern der Starcewitsch -Legion , dis
zur Verteidigung gegen die großferbifche Agitation gegründet
wurde , und deren Gegnern statt. Im Handgemenge wurden
30 Schüsse abgegeben, wobei drei Personen schwer verletzt und
drei leicht verletzt wurden . Drei Verhaftungen wurden vorge¬
nommen .

London, 9. März . Im Unterhause richtete heute der irische
Nationalist Dillon an den Staatssekretär Sir Edward Erey die
Frage , welche Schritte in der Richtung auf das Zustandekommen einer
europäischen Konferenz geschehen seien , die sich mit der durch die An¬
nexion Bosniens und der Herzegowina geschaffenen Lage beschäftigen
würde , und für welchen Zeitpunkt der Zusammentritt der Konferenz
erwartet werden dürfe. Der Staatssekretär erwiderte : Es gehen be¬
ständig Mitteilungen zwischen den Mächten hin und her zu dem Zweck,
die allgemeine Verständigung zu fördern . Da die Interessen anderer
Mächte wesentlich berührt werden , kann ich gegenwärtig keine weite¬
ren Ausschlüsse geben. Die Verhandlungen sind nicht weit genug
fortgeschritten, als daß man sagen könnte, wann die Konferenz wahr¬
scheinlich zusammentreten wird .

Ihd London , 10 . März . „Echo de Paris " mökdet von hier,
in hiesigen diplomatischen Kreise» habe man jeden Optimismus
aufgegcben. Man betrachtet dm Schritt Oesterreichs in Belgrad
ttotz der vorangegvngenen Versicherungen bei den Mächten dahin ,
daß e§ sich um nichts anderes als eine Anfforderung handelt
sowohl cm Serbien als auch an Rußland , dahin, die Mächte z«
zwingen , alle anderen als wirtschaftlichen Forderungen aufzn-
geben. _ _

!

Schisfsnächrichte» des Norddeutschen Lloyd,
rs« Bremen, 10. März . Angekommen am 8. : „Prinz Eitel Fried «

rich " 2 Uhr nachm, in Hamburg , „Heidelberg" 1 Uhr nachm, in Ani-
werpen, „Schwaben" 12 Uhr nachm , in Sidney , „Schleswig " 7 Uhr
nachm , in Alexandrien , „ Gießen" 4 Uhr nachm , in Bremerhaven ; am
9. : „Kaiser Wilhelm II ." 1 Uhr nachm, in Bremerhaven , „Branden¬
burg " 12 Uhr vorm, in Bremerhaven , „Prinzessin Alice" 10 Uhr vorm.'
in Hongkong , „Therapia " in Barzelona , „Skutari " in Catania , „Sig¬
maringen " 2 Uhr nachm , in Antwerpen , „ Vork " 3 Uhr nachm , in
Antwerpen , „ Lützow " 8 Uhr nachm , in Genua , „Bülow " 3 Uhr nachm,
in Genua , „Bonn " 4 Uhr nachm , in Lissabon. Passiert am 8 . : „ Gotha"
5 Uhr nachm. St . Vincent , „ Uork" 3 Uhr nachm . Dover ; am 0. : „Han¬
nover" 9 Uhr vorm. Präwle Point . Abgegangen am 8. : „ Aachen " von
Pernambuco , „Bonn " von Oporto , „Prinz Waldemar " 5 Uhr nachm ,
von Hongkong , „Sigmaringen " 6 Uhr nachm , von Rotterdam . „Kaiser
Wilhelm II . " 6 Uhr nachm, von Cherbourg , „Lützow " 7 Uhr vorm, von
Neapel ; am 9. : „Ziethen" 9 Uhr vorm, von Suez , „Großer Kurfürst "
12 Uhr vorm, von Smyrna , „Kronprinzessin Cecilie" 2 Uhr nachm , von
Bremerhaven , „ Barbarossa " 11 Uhr vorm, von Gibraltar „Königin
Luise" 1 Uhr nachm , von Gibraltar , „Heidelberg" 7 Uhr nachm, von
Vlissingen.

Pfeil d re i eck - Seifen
Verkauf »- Fabrikant
«teilen durch Aagast Jacabb
diene» Plakat kenntlich , Danaatadt ,

8646a _
wefchiiftliche Mitteilungen .

$ Lotterie . Die Eroßh . Regierung hat wieder wie früher die alt »
gut bewährte Berliner Trabrennvereinslotterie für Baden zugelassen.,
die noch nie verschoben wurde , weil ihre 210 000 Lose fast in ganz
Deutschland genehmigt und deshalb schlank untergebracht werden
Ihre 6089 Gewinne find in bar garantiert und deshalb vom Bank¬
geschäft Carl Eötz, Karlsruhe , sofort einzulösen. Näheres besagen dl«
Inserate .
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Perlon,»lnaazrmilen »
an? dem Bereiche des >4 ArmeesorpK.

Lojewski, Oberveterinär im 5 . Bad . Feldart .-Rcgt . Nr . 76 , zum
« aqdeburg. Train -Bat . Nr . 4 , Tiegs , Oberveterinär im 1 . Oftpreuß .
«elsart .-Regt . Nr . 16, zum 5 . Bad . Feldart .-Regt . Nr . 76 , — mit
« irkung vom 1 . April 1909 — versetzt . Servatius (Landw . 1 . Auf-

^ dots Offenburg ) , Kramer (Res. Donaueschingen) , Stabsveterinäre
^ Bcurlaubtenstandes , der Abschied bewilligt .

Verzeichnis der für den 1 . Lehrkursus vom 4 . bis 24 . März 1909

aii Znfanterie -Schiehfchule kommandierten Offiziere : A . Hilfslehrer :
Atter und Edler von Lehenner , Oberlt . im Jnf .-Rgt . von Lützow
m Rhein .) Nr . 25 . B . Kursusteilnehmer : Eandenberger von Moify ,
qäuptm . im 2 . Bad . Eren . -Rgt . Kaiser Wilhelm I . Nr . 110 . Förster ,
ffcaptm. im Inf .-Regt . Markgraf Ludwig Wilhelm (3 . Bad . ) Nr . 111.
Leo, Hauptm . im 7 . Bad . Inf . -Regt . Nr . 142 , Beyer , Hauptm . im
.. Ober- Elsäff. Inf .-Regt . Nr . 172 , Schumann , Oberlt . im 2 . Bad .
Eren.-Regt . Kaiser Wilhelm I . Nr . 110 , kommandiert zur Kriegsschule
kngers , Erohe , Oberlt . im 5. Bad . Inf .-Regt . Sir. 113 .

Versammlungen und Kongresse in Baden .
. Osterburken (Amt Adelsheim ) , 9 . März . Der Verband unter¬

badischer Pferdezuchtgenossenschaften hielt vorgestern hier unter dem
Vorsitze des Prinzen zu Löwenstein seine Hauptversammlung ab.
Dieser war eine Sitzung des Ausschusses vorausgegangen . Aus dem

in der Hauptversammlung erstatteten Jahresbericht ist zu entnehmen ,
daß der Verband jetzt 18 Genossenschaften mit zusammen 1121 Mit¬

gliedern zählt gegenüber 15 Genossenschaftenmit 1003 Mitgliedern im

Vorjahre . Die stärksten Genossenschaften sind die des Kraich- und des

Elscnzgaues.
% Jttlingen (A . Eppingen ) , 10 . März . Die hresige fre,w . Feuer¬

wehr begeht in den Tagen vom 5. bis 7 . Juni d . I . das Fest ihres
40 jährigen Bestehens , verbunden mit dem 15. Berbandstag der freiw .
Feuerwehren des Kreises Heidelberg . Die Delegiertenversammlung
des Kreisverbandes wird am 6 . Juni von vormittags 10 Ilhr ab im
Ralhausfaale hier abgehalten .

* Lahr . 10. März . In Seelbach fand am vergangenen Sonntag
der Gauturnkag des Breisgauer Turngaues statt . Die Verhandlungen ,
die in der Brauerei Löffler abgehalten wurden , begannen vor¬
mittags halb 10 Uhr mit einer herzlichen Begrüßungsansprache des
Eauvcrtreters , Herrn Launer -Waldkirch. Weitere Begrüßungsworte
sprachen noch der Vorstand des Seelbacher Vereins , Herr Wagner , und
Herr Bürgermeister Himmelsbach , der auf die Abgeordneten ein Gut
Heil au^sbrachte . Herr Launer dankte den Vorrednern , worauf in die
Tagesordnung eingetreten wurde . Die Prüfung der Vollmachten der
Abgeordneten ergab die Anwesenheit von 62 Vertretern , zu denen sich
die 5 Mitglieder des Gauturnrats gesellten. Hierauf wurde die Ver¬
handlungsschrift des letzten Eauturntages in Ettenheim durch den
Eauschriftführer , Herrn Hetzel -Lahr , verlesen . Der Gauvertreter
widmete sodann dem in Ausübung seines Berufes tödlich verunglück¬
ten Turnwart Häspele-Altbreisach einen warmempfundenen Nachruf,
die Anwesenden erhoben sich zum Zeichen des ehrenden Gedenkens
von ihren Sitzen . — Die Berichte der Eaubeamtcn ergaben , daß der
Eau um 7 Vereine : Herbolzheim , Reichenbach, Sulzburg , Teningen ,
Akademischer Turnverein „Cheruskia " Freiburg , Sulz und Elzach, zu¬
genommen hat und jetzt deren 31 zählt . Die Mitgliederzahl beträgt
im ganzen 3603 gegen 3039 im Vorjahre , davon 3124 über 17 Jahre
und 479 Zöglinge , ihre Zahl hat eine bedeutende Vermehrung er¬
fahren . Der Turnbetrieb war auch in diesem Jahre ein außerordent¬
lich reger . Turnwartsversammlungen fanden im letzten Jahre fünf
statt. Das Deutsche Turnfest in Frankfurt a . M . und das Gauturnfest
in Kenzingen wurde ebenfalls erwähnt . Die Gausteuer wurde auf
35 Pfg . pro Kopf, den alten Betrag , festgesetzt . 1078 .95 M . Ein¬
nahmen stehen 1045 .75 M . Ausgaben gegenüber , der Kassenbestand
beträgt gegenwärtig 24 .20 Mark . Die Gedenkfeier des 25jährigen Be¬
stehens des Gaues soll durch einen Gauturntag in Kirchzarten 6e

gangen werden ; die hierzu nötigen Vorarbeiten werden einer Kom¬
mission übertragen . — Die Wahl des Gauturnrates , die hierauf
oorgenommen wurde , ergab folgendes Resultat : Cauvertreter Launer -
Waldkirch, 1 . Gauturnwart Cron -Freiburg , 2 . Eberle -Freiburg ,
Kasienwart Rümmele -Neustadt , 2 . Burg -Freiburg , Eauschriftwart
Hetzel -Lahr . Somit sind sämtliche bisherigen Eauturnratsmitglieder
wiedergewählt , bis auf Herrn Baptist -Kenzingen , der wegen Arbeits -
Überhäufung eine Wiederwahl ablehnte und dem für seine erfolgreiche
und treue Arbeit verdiente Anerkennung ausgesprochen wurde . — Der
nächste Eauturntag soll in Krozingen stattfinden . Unter „Wünsche und
Anträge " wurden verschiedene technische Fragen des Turnbetriebs be¬
sprochen und hierauf der Eauturntag vom Vorsitzenden, Herrn Launer ,
mit einem Gut Heil auf die deutsche Turnerei geschlossen.

Handel und verkehr .
X Karlsruhe , 10 . März . Das Ergebnis deS Postfchecksverkehrs

im Februar 1909 ist folgendes : Ende Februar hat die Zahl der Konto¬
inhaber im ReichSpostgebiet 20 380 betragen gegenüber 16 210 Ende
Januar . Die meisten Kontoinhaber mit 4197 weist das Postscheckamt
Berlin auf , ibm folgt Köln mit 3629 und Leipzig mit 3618 . Die ge¬
ringste Beteiligung zeigte Hannover mit 1336 Kontoinhabern . Der
Umsatz im Februar betrug über 328 Millionen Mark , darunter über
66 Millionen Mark im Weg der Uebertragung von einem Konto auf
dsis andere . Das Gesamtguthaben der Kontoinhaber hat sich um gegen
8 Millionen Mark vermehrt , so daß cs Ende Februar gegen 26 Mill .
Mark betragen hat . — Wie von der Kaiserlichen Ober - Postdircktion in
Karlsruhe mitgeteilt wird , kommt es vor, daß Firmen , die Inhaber
eines Postscheckkontos sind , ihre Kunden im Ausland anweifen , Bar¬
zahlungen für die Firmen nicht mehr durch Postanweisung , sondern
durch Einzahlung auf deren Postscheckkonto zu bewirken. Da im Aus¬
land Zahlkarten für deutsche Postscheckkonten nicht angenommen wer¬
den, sind solche Weisungen nicht ausführbar und irreführend . Wünscht
der Kontoinhaber , daß die für ihn im Auslande zur Einlieferung ge¬
langenden Zahlungen unmittelbar seinem Postscheckkonto zugeführt
werden, so kann dies nur mittels Postanweisung , in deren Adresie das
Konto bezeichnet und das Postscheckamt angeben ist, geschehen .

: : Mannheim , 10. März . Die gestern hier stattgehabte General¬
versammlung der Badischen Bank hat die Anträge der Verwaltung ,
sowie die für das Jahr 1908 vorgeschlagene Dividende von 7 Proz .
— 21 JA. pro Aktie, zahlbar von heute ab , genehmigt . Der nach dem
Turnus aus dem Aufsichtsrat ausscheidende Herr Rentner Karl Hoff-
mann in Karlsruhe wurde wiedergewählt .

— Mannheimer Tabakbericht. In Friedrichstal wurde ein größe¬
rer Posten , man spricht von 1600—2000 Zentner , Hardttabake zu 55
bis 56 M pro jetzt , lose genommen, verkauft . Außerdem ist ein Posten
von 2000 Zentner in gleicher Preislage in Landau von Spekulanten
an die Kaiser! . Manufaktur in Straßburg gehandelt worden . Ferner
gehen kleinere Partien täglich von Spekulanten in Händlers Händs
über . Am Markte war es in den letzten Tagen recht lebhaft . („Südd .
Tabakztg .

")

Konkurse in Baden .
Ettlingen . Vermögen des Franz Metzger» Bürstenmacher in Ettlin¬

gen. Konkursverwalter Rechtsagent I . Engelhardt in Ettlingen .
Konkursforderungen sind bis zum 15. März bei dem Gerichte an¬
zumelden. Prüfung der angemeldeten Forderungen Mittwoch
den 24. März , vormittags 10 Uhr.

Mannheim . Vermögen des Manufakturwarenhändlers Wilhelm HL
- berle , Dalbergstraße 27. Konkursverwalter Rechtsanwalt Dr .
Richard Keller . Konkursforderungen sind bis zum 16. März bei
dem Gerichte anzumelden . Prüfung der angemeldeten Forderun¬
gen Dienstag den 23. März , vormittags 9l4 Uhr .

Lörrach. Vermögen des Gustav Friedrich Räuber » Müller in Binzen .
Konkursverwalter Rechtsanwalt Zucker in Lörrach . Konkursfor¬
derungen sind bis zum 20 . März 1900 bei dem Gerichte anzu¬
melden. Prüfung der angemeldeten Forderungen Dienstag den
30 . März 1909 , nachmittags 3 Uhr .

Frankfurt «. M . l
(Anfangskurse .)

Ostr. Cred.-A. 198 .20 !
Disc Coin.-Ä 186 70 '
Dresd . B.-A . 149 .60
Ost .Staatsb .-A . 145 .—
Lombarden 17.10
Eotihardb .-A. —.—

Tendenz : schwach.
Frankfurt a. M.

( Mitreikurfe . ) >
WechfelAmsterd. 169 .20 !

„ Antwerpens ! .— j
„ Stal . . a So8 .25 i
„ London 2>>4 95
„ Parts 612 .33
„ Schweiz 812.50
. ien 854 .33

Priv .°Diskonto 2' /,
Napoleons 16 .32
3 )4 %Deutsche

Reichsanleihe 95 .90
3% do 86 ..; 0
SH Pr . Conf. 95 .90
4% Jtal Rente — —
4% Ost . Goldr . 98 .25
47, % Oft .Silb . 98.30
8% 1 . Portug . 58 .85
4% 1880 Buffen 84.70
4% Serben 76 .10
4% Span . Ext . — •—
4% llng .Goldr . 93 .90
r , Uhu Slaarsr . 92.—
Bad Bank 133 .40
Kom.- Dsk .Bank 111 .—
Somit Bank 129.—
Deutsch . Bank 244 80
Diskonto 186 .40
Dresd . Bank 149 .60
Ost . Lände rbk. 110 40
Rhe,n . Kr .- Bk. 1„6 30
Rhein .Hyp.-Bk . 197 .—
Schaaffh . Bank 134.60
Wiener B.-B. 132 30
Lttomanbank 141 .—
Bochum 217 .—
Laurahütte 19140
Gelsenk. 183 .70
Öarpener 186 .90
Tendenz : schwächer.

iSchlußkurse ).
4 % n .Bad . ! 908 102 .25
4% Bad . 1901 101 .45
3H %„abg. i.Fl. 9630

dto. ,. M. 96 .25
3H % 1892/94
3 %% Bad . 1900 95 80
3H % „ 1902 95.90
3H % Bad . 1904 95 .70
3H % Bad . 1907 95 .70
3% Bad . 1896 —
4 %Bayernl907 102 .30
4%Württb .l907 102 .25
4% Rh . Hyp ..

Pfdb . b. 1912 100 .50
4 % . 1917 100 .70
3H % . 1914 93 .60

vom 10. März.
4% 1897 Arg. 87 .20 !
5% 1896 Chin. 102 .35
4H % 1898 . 99.—
5% Mexikaner

amort . imu
1 .— IV . 99.10
5% dto . cons.

äußere 1890 101,—
4)4 %R .Staats -
anleih . v. 1905 98 .25
4% do.Rentcl902 83 .90
4% Türken uni -

ftz. v. 1903 94 .30
Türk . Lose 145 .90
Bad . Zucks . W . 138 . —
A . Elekr .-Ges . 225 .40
El . -Ges.Schuck. 118 80
Masch .Gritzner 201 .30
Karlsr .Masch. 193 .50
H .-A. Pakets. 110.50
Rordd. Lloyd 88.20

R a ch b ö r s e.
(2H Uhr nachm .)

Ost . Kredit - A . 198 —
Deutsche B. - A . 244 80
Disk. -Comm. 186 .3'
Dresd Bank 149 <5
Ost .S .-B . Fr . 145 .—
. Südb . Lomb . 17 .10
Tendenz : schwach .

Berlin
(Anfangskurse).

Ost -Kred.- Akt. —.—
Berl .Handelsg . 172 -
Kom .-Disk .-B . — .—
Damit Bank 129 .-
Deutsche Bank 245 .10
Disk . -Komm. 186 .5«'
Dresd Bank 149 40
Balt . u. Ohio 107.50
Boch. Gußjtahl 217.60
Dortm . Unton

Lit . C. —.—
B .Kö .-u .Laurah . 190 -50
Harpener 18680

Tendenz : schwach .
Berlin (Schlußkurse).
3H % 23ab,l900 —
3H % . 1904 —
3H % . 1907
4% Bad . 1909 10180
4%R..Anl. l908 101 .40
3H % Reichsanl. 96 .10
3% Reichsanl. 86 50
3%%Preuß . C. 96 . —
3% dto . 86 .50
4%% Ruff . 1905 98 30
4 -4% Jap . . 94 90
Ost. Kredttakt. 197 70
Disk.-Komm . 186 .50
Dresd . Bank 149 .10
Nat .-B .f.Dtfchl . 122 .—
Kom .-Disk .-Bk . 111 .20
Ost .St .-B.<frz . ) 145. 10
Kanada -Pactfic 169 20
Bochum .Gußst. 217 .2
V .Kö.-u .Laurah . 190.40

Gelsenk.Bergw . 183 50
Harpener 186.20
Phönrx 165 80
Dynamit Trust 161 50
All. Elek.-G . E. 225 .—
E .-G . Schlickert 118 60
Siem . u. Halske 200 .60
Westerregeln 17120
D .Met .-Patr .-F .320 20
R .- F . Grrtzrrer 200 .20
V -Köln -Rottw . 230 20
BrauerelSinner239 50
P .-Ung.K .Psdbr . 94.—
Pest - Ung.K.Obl . — .—
Ung.Schmalbahn — .—
Privatdiskonto 2*/8

Berlin
(Nachbörfe.)

Ost^ red.-Ätr . 198 .10
Berl .Hand .-Ges . 172 .—
Deutsche B .-A . 245. —
Disk . Komm.-A 186 .10
Dresden . B .-Ä. 149 20
Lmb..Ost.Südb . 17 .—
Ball . u. Ohio 107 40
Bochum .Gußst . 217 .50
S>ortm .ll .Lit .C. 5 .60
Laurahütte 19 .60
Gelsenkirchen 184 -10
Harpener 186.70

Tendenz : ruhig .
W » en ( 10 Uhr).

Ost .Kred -Akt . 627.50
. Lanüerbant 433 50
. Slaatsb .tfrz . ) 676 20

. uvb. 102 50
Marknoten 116 98
L st.Kronen reute 94 25
Ost .Paplerrente 97 .90
Ung. Goldrente —.—
Ung-Kronerirent . 91.35

Tendenz : ruhig .'

Paris .
3% frz . Rente 98 33
4% Italiener 103 20
4% Spanier 9b.50
4%Türk ..unifiz . 95 90
Türkische Lose 175 50
Banq . Ottoman 713 —
Rio Tinto 17 .57

London .
Chartered l5 5/s Sh
de Beers 12 ' /«
East Rand 4st,
Goldfields 5—
Randrnines 7 '/«
Anaconda 8 ' ,.
Atchif . common 105*/,

„ preferred >04' /,
Chicago, Milwauke
and St . Paul 145—

Deuver prefer . 64 */,
LouisvilleNasyv .131.—
Union Pacific 178*/,
United Stat . Steel .

Corp. commo 45—
dito preferred 113 —

auf dem Rasen, so bleicht die Wasche im Kessel bei
Gebrauch von

Persil .
Gibt blendend weisse Wäsche , ohne Reiben ond
Bürsten, ohne jede Mühe und Arbeit l Absolut
unschädlich, schont das Gewebe und bewirk»
enorme Ersparnis an Zeit Arbeit und Geld.

■■ '---i Ueberall erhältlich . — —

ALLEINIGE FABRIKANTEN ;

Henkel tu Co . , Düsseldorf .

Bekanntmachung .
Ich hatte Gelegenheit , in tadelloser , « euer prima

Ware « nd bei -er , moderner Ausführung

es. IW Chiffonniers
mul andere Schränke

ganz poliert und matt und blank poliert
sehr vorteilhaft zu erwerben und verkausc solche, so lange
Vorrat reicht, zum Preise von 3654 .3 . 1

ir 35 bis 60 Mark .
GünstigeOffertes wiederverläufer, Hotels, Pensionen .

— Verkauf netto Kaffe, ohne jeden Abzug. —

Friedrich Holz, « eiiM
iel ( | ;i0 !i 249 Karlsruhe i. B . TilG»» 249

WcrldtfornstraHe 19.
Grotze Auswahl kompl . Kussleeenn sowie
einzelner Hol*- und Polstermöbel .

Sichere Plazierung von
Bühnenwerken. 2086a

Das Neueste ist der Topf- u. Deckel¬
halter füapr Haltefest .

Kein Verbrennen der Finger , kein
Heruntcriallen des Deckels, kein Sein
mehr nötig. Zu haben 6887>-i
ScbäHbammer , Bachstr . 79 .

Speise-Zwiebel,
hellgelbe blanke Ware, ä Zentner
12 Mark, 2098 «.3.1

Steck-Zwiehelchen.
die schönste u. beste Sorte , a Zentner
30 Ma >k versendet
lo88f ^ eekner , HkrxhMfPs l )

Konstrukteur
Bau - und Pwentzeichnungeli .

Offerte » uiner Nr. 08786 an die
Exped . der »Bad. Presse " erbeten.

! » ! » >

«

Zwecks Einkauf von echten Perser >
werden wir in nächster Zeit unsere Orientreise antreten
und ersuchen Interessenten , uns besondere Wünsche

wegen Grössen , Muster , Farbstellungen etc . anzugeben .
Durch unsere persönliche Anwesenheit im Orient

sind wir in der Lage , die uns in dieser Weise gemachten
Angaben nach Möglichkeit zu berücksichtigen.

Eine Verbindlichkeit ist für den Auftraggeber aus¬
geschlossen .

uif Klavierlehrerin
bei mäßigem Honorar gesucht.

Off. mit Preisang mit Ar . »888
an die iHped . der „ Bad Presse" eib

werden rasch und billig angesertig ,

Aracytprrese ^ Druck« « *» <»>. P « sr - .

[ine sictiere Existenz
nietet die Lizenz eines Deutsch .
Reieha -Patentes , welche tili
Grossherzogt . Baden an , ol
veDten Herrn uir.ständeha her bill.
abgegeben werden soll. Off rte
unter Nr . 68882 an die Expedition
der , 6a . Presse * .

Sieinöratze 6 in eine hübsche
Hiltlttllir beneb. auS 2 dalbfranzöf .
JlüJlltUn , Bettftell n mit Rost,
Matratzen und Pol ier, Ch ffonnier .
Wa' chkommode , Rachitisch, .stimmcr-
tisch . Stüble , Spiegel, Küchenschrank ,
Küchentisch , Hocker , um den billigen
Preis von nur 220 Mk. zu ver¬
kaufe « . Günstige Gelegenheit
für Brautleut •»_ 6880 >

HochzeitSanzng , 2>nal gc . ragen ,
gr. Fig.» billig zu v - rkoufen. 68883

Schützens,raste 62, IV .

gebraut t.
mit Zub -chör billig zu verkauf «

Veilchen r . ll , 4. St , links

>1 Ij ij j-iir wenig
|4 ® H geb

t Fußvctrieb, moderne
‘ ' Ausuattung, m . inehr j .

fchnftl . (Saran ; . billig zu verkaufe».
68579 « üppurrerftr . 88. 1. St .

3680

Dreyfuss & Siegel , m
Grossh . Hoflieferanten .

^ FBBRIFIlliraFürai ?
Ltädt . 3 cififcbmiut (.

Donnerstag « achmi tag von S ' „ — 7 Uhr «nd Freitag vor -
uklttag von 8 — U Uhr . 3665

ttsrotze Zufrihr , billige Ureife .
Karlsruhe , den 10 März 1909.

Stävt . Schlacht - und BiehhofdirrMon .

Deutsche
Lebensversicherung

Potsdam a . G. %
Nette Versicherungsab ^chliisse in 1908 : Ausgezahlte Yersicherungäsumme:

9 1/, Millionen Mark. 447. Midionen Mark.
Activa : 44' /. Milli» on Mark.

Aauverat zSaattz« SedlatzunEeo. — Klüi &t Prlmleiisltze .
Freie Kriegsverstohenmg. — ▼erslobemn« naob einem abre nnaofeohtbar .

DnbeachränkUiettln der Wahl des Berufs and Aufenthaltsortes.
DnTerf. IIbare Policen nach dreijährigem Bestehen.

Der Ueberschnss , welcher seit Beginn 11,3 Millionen Mark beträgt , kommt
den Versicherten zugute und gelangt im zwe tfolgenden Jahre zur Verteilung.
Die in 1908 gezahlte Dividende betrug 2 .35°/o der Prämienreserve, was bei den

ältesten Versicherungen bi . zu sie » der Jahresprämie ansmacht,
Prospekte nnd Auskunft durch alle Vertreter und durch den 3613

w »//tär-f 4ü8 Vorstand in . Potsdam
Steuer - y er

*
und durch die Beneralagentnr Karlsruhe

Sicherung
' F ‘ Brauerstrasse 9.

Tüchtige Agenten nnd Akquisiteure
finden lohnende Beschäftigung

W« A. üAVibNY, Genf
Hebamme <
Entbindungsheims

1 . Pasterie , 1
Pen siooärinnen

Itii HliBtiHriellt
iiiimltidlStt .

X0427»

Für ein ’/« Jahre al es
Kind

wird in Ettlingen oder Albtal auf
4 — 6 Wochen gute Pflege gefacht »
Nur gewiffcnhaste und rech. schaffen«
Familien wollen sich unter Angabe
von Referenzen melden . Offerten unt.
Cuiffre, ,Werner SO “ , Freiburg ,
Breisgau, Hauptpo .t. 2104»

Lichtpaus -Appapat ,
ganz neu, nebst großem Baddebälter ,
sowie silb. Herrenremvnloir - Uhr
billig z« der aufe « . 68863

titotteSanerftraste IS » lll .

ÜWv Taschendiwan
sebr gut gearbeitet, neu, umer Ga¬
rantie illig zu verkaufen . B8S65.2. 1

Gartenft . 8a , HthS. ll . r.

HussischßPNindnund
*/« Jahr , von dochst prämiierter Ab¬
stammung , ist wegen Abreise um
300 Mk. zn ver anfe « . 68758
2.1 « optzienftr . »4 , lll .
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Wenn
Sie koflsoielige Reisen inS Ausland machen , mn fremde
Speachen zu lernen, verschwenden Sie unvcrhä tnismäßigviel Zeit und Geld . Ist es wirklich Ihr Eni st, eine
fremd« Sprache zu beherrschen , um Ihre Lebenslage
zu verbessern , um für Ihr Ansehen, Ihre Zukunft und
Ihr Vergnügen etwas zu tun, dann lernen Sie Sprache»
«ach der seit fünfzig Jahren durch beispiellose Erfolge
gekrönten Methode Toussaint-Langenscheidt.

Wieke Tausende danken
ihre« auS dem Studium dieser Methode gewonnenen
Eprachkenntnissen ihre Existenz oder bedeutend bessere
Stellungen . Hunderte bestehen alljährlich die Prüfungals Sprachlehrer nur auf Grund der durch das Studium
der Toussaint - Langcnscheidtschen Unterrichtsbriefe ge¬wonnenen Kenntnisse.

Der Hauptivert dieser Briefe besteht in der leicht,
faßlichen Angabe der Aussprache , welche des Lernenden
Ohr und Mund an die Eigenheit der ftemden Sprache
gewöhnt und es ihm ermöglicht , gleich von der ersten
Lektion an die ftemde Sprache richtig zu sprechen und
zu verstehen .

Es erschienen bisher von den Unterrichtsbriefen nachder Original -Methode Toussaint-Langenscheidt : Englisch.
Eranzöf, sch. Italienisch , Niederländisch. Rumänisch,Russisch,

chivcdisch. Spanisch ( sämtlich für Deutsche ) .
Preis jeder Sprache, die 36 Briefe mit wertvollen

Gratisbeilagen umfaßt, 27 M . (bei Einzelbezug jeder
Brief I M . oder alle 6 Wochen 3 M. ) . Deutsch für
Deutsche 20 Briefe (nur komplett ) 20 M.

Wir führen Sie kostenlos in eine der angegebenen
fremde» Sprachen ein und senden Ihnen außerdem ein
Freiexemplar der soeben erschienenen Broschüre . Der
Weg zum Erfolge- , wenn Sie uns Ihre Adresse
umgehend Mitteilen. Da wir aber nur eine beschränkte An¬
zahl Freiexe»q>lare zu Propagandazweckenabgeben, liegt esin Ihrem eigenen Interesse , wenn Sie heute noch schreiben .

La » gtnschcldl « °
,^ -°LS .A ""-

- .. . i. : Berlin » Sd] önet >erg
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Am 1. ttttb 15. jede » Monats beginne« neue Kurse.
Jede Dame ist fähig , in kürz ster Zeit ihre Garderobe selbst an¬

zufertigen nach meiner ungemein leickstfasslichen Methode .— —— Anuicldungen jederzeit . Näheres durch Prospekte . >

Paula Honsel ,akad . geprüfte Zuschneidelehrerin, .
1201.9.4 Waldstratze 20 , 2. Stock.

MOTOREN
Sparsamster Brennstoffverbrauch

Ein Pfennig die Pferdekraftstunde

Sauggas -Anlagen
für Anthrazit, Holzkohlen , Koks , Torf und
—- - Braunkohlen-Briketts -

Benzin - , Benzol- und Leochtgasmotoren
Lokomobilen und Kolonialmotoren

"■ — (betriebsfertig verpackt ) ... - —

BENZ & CH
Rheinische Gasmotoren - Fabrik A. - G .

MANNHEIM

L
♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦
ukullus - Cakes *

(gesetzlich geschfi zt) ♦
der * Oakevon beute ,wird täglich frisch gebacken bei : ch

Bender Pta ., Wittnau » Ifaehl ., Hlrschstr . 39a . ♦
Hildenbrand H * Nacftif ** H.*»i kojjuitorei , WaldStr , t « ▼
Nngel Fr . . II , > konditor ? , Waldstr . 43. ♦
Oeaterle Lonis , Karl -Friedrichstr . 20. 64933 .6 3 ♦

♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦
Besonders gut bedient w» d jeder , wert » er seine « Bedarfi« Rasiermessern . Naiieriitensilleu deckt bet Karl Hammel .

JUvMrnfee, tverderstrage 13 . 3039

Partie -W aren -Hans
w

Anzug -

,
Paletots - u

.
Hosenstoffen

5.3 zu staunend billigen Preisen . 8382

Verkauf dauert nur kurze Zeit .

j Otto IHatheis
,

Kaiserstrasse 56 .

Verblasste Stofle
(c 31’ 0 J

)eicbt u .biW‘3

I selbst färben
mit den

echten

Brauns 1SCHEN

FARBEN
ftir Hausgebraucn.

b Millionenfach beu/fihrt . 2
Zu haben in

Drogeobandlungen.

sm Man achte au!
nebenstehend

abgebildete
Schleifenmarke.

Ankauf
von getragenen Kleidern , Schuhe usw.
Zahle höchste Preise , weg ?» Gebrauch
zur Ausfüllung eines neuen Ladens
Postkarte genügt B6641 .6.5
I» . Turner , Scheffelstrafe * 4 .

Erfinder,
welche sich ihre Erfindung oder Idee
zu Nutzen machen wollen und vorher
vertrauensvoll meinen Rat einholen ,
den ich kostenlos erteile , spare »
Geld , und werden vor o i bit¬
tere« Enttäust ungen bewahrt.
Da ich ausschliesslich nur gute Er¬
findungen , hauvtsächltch Massenartikel ,
zum B rkauf übernehme , für die ich
Itets Juirressenten habe , bin ich in
der Lage , mich mit jeder einzelnen
Sache richtig befassen und einen
denk ar denen Erfolg zusichern zu
können. Pervessernngen an Erfind¬
ungen und Ausarbeitung solcher nach
Ideen übernehme ich kostenlos .
Strengste Diskretion für anverlraute
Ideen . 1967 «
W . Bäuerle , Ingenieur ,

Würzburg , Huttenstrasse 10

Bäckerei
pachten gesucht !

Ein tüchtiger Brot - u. Fein¬
bäcker sucht bis 1. April b. Js .
eine gangbare Bäckerei zu pachten .

Offerten unt . Nr . B8457 an die
Expeb . der „Bad . Presse ".

2 Fräulein
( Schw stern ) die längere Jahre ein
gutgehendes Kolonialwaren - Geschäft
geführt Hanen , würden gerne eine
Filiale übernehmen , gleichviel
welcher Branche Kaution kann ge¬
stellt werden . Offerten sind zu richt.
unter Nr 3429 an die Expedit , der
„ Bad Presse ". 3 .*

IM « st« ! Mail
sucht stiller oder tätiger

Teilhaber
mit einigen Mille Hoher Gewinn¬
anteil . Offerten unter 'Jlr 88825 an'

ic Exped tion der „ Bad . Preise " .
Tüchtigen Wirtsieuten ,

die über einige tan . end
Mar kBermögen verfügen »
bietet sich günstige Pacht »
oder Kausgelegenheit für
eine größere , gutgehendeWirtschaft
mit großem Saal und
Garten ans dem Lande
in Nähe der Residenz .
Bahnstation , Ausflugs¬
ort . Uierverbrauch all . in
durchschnittlich gegen voll
Hlti jährlich . Offerten
erbeten unter Nr . 2021 »
an die Expedition der
« Bad . Preffe ". w

her beste
Metall »
Putz

Jn Dosen
a10 & 2QF^

liberal ! erhältlich ,

Perfekte Schneiderin
empfiehlt sich im Unfertigen von
Damen - « . Kinderkleider « .
86124 .6 .5 Gartenstr « l , 2. St .

Achtung ! Kohlen!
1 Waggon Nusskohlen 11 gesiebt

(Hausbrands , 1 Waggon Fettig rot
(sehr stückreich treffen ein und ' ver¬
kaufe solche bei Abnahme von 2V Ztr .
gegen bar

Nusskohle II 1 .20 Mk .
Fettjchrot 1. 12 Mk.

Offerten unter Nr . 68841 an die
Ex ed . d r .Bad . Presse " cib 2. 1

Enthaarungs¬
mittel gef . qesch. unschädl vorzügl . be¬
währt , versendet 1 Dose geg. M . 2.20,
2 Dosen M . 4.—. Karl Reißer .
Töngrrg Frankfurt a. M. 11.

gar . Id . Ank., 11 Man . alt , jetzt
fleißig legend, Farbe nach Wahl tier¬
ärztlich untersucht , 18 St . m. Hahn
32 Mk., 12 St . 22 6 St . 12 Mk.

Streusand ,
609a Dzieditz (Schlesien ) .
Ber -
pi . ck»
»nq
rei

Umsonst
so neue Deltk . u.Brather .
25 ulottm. n. Btsmher . « .
20 SP . Bütt . od. für die 5.
Sort ff. Lach » od. Aal
wer ’/ , Do >. ca . 55 — 60
sn öu -e grösste Vollfett
Salzber zu M . 2. 05 bestellt.

E. Degener. Swiimaüaie 49«.

Die

Schwanenstrafie 4
nimmt für die Bedür tigen der
Stadt dankbar jede Gabe ln
Hausrat , w,ä « ner -, Fraueu -
iind minder- « leider , Wäsüe ,Lite el re. entge hn ._ 903*

flamPIt n freundl AufnahmeUUUIIhI bei einer Hebamme . Str.
Diskretion . 77»
Fra « Sw « rt , (Seintanrfcntt 121,
_ Amsterdam ._
Wegen Brandfall habe den Platz

zu räumen « . gebe zu ausnahm »wc,z
billige » Preisen , evcnt liefere franko:
E 'ufriedi - ungSpso en i . ;>0, i .so,2 00 , 2.50 u. 3 .00 m lana , 10—1H cm
Durchm . Halbrahme « u . Bierkant¬
rahmen in jed - r Länge »ud Stärke.
Halblatte « und gewöhnliche
Latten . 100 . 1 .20, 1 50 u 2.00 m
lang , ferner Waschpfähle , Ban « ,
pfäol « , Pyramid - und Rosen -
pfähle » nach Wunsch kreosoiiert und
angekotlt . 1922a .9 .2
Karl Seufer , Herrenalb

tZapetenreste,
schöne Muster für einzelne Zimmer
billig zu verkaufe « .
86171 » örnerstrasse >5.

Damenhüte B8830

werden chick garniert u . alte mo -
dernisiert G . Hoitz, Beilchenstr . 5,

MW * ! II tile ■
werden dauerh . gestocht , u. repariert .

Stuhlfirchterei Lrust ,
3 7 ' _ « dlerstrasse 3._ 8.1

Ein in bester Lage einer Kreis »
und Gärnisonstadt Mittelbadens
befindliches
Herrenmodeartikel -

Geschaft
ist Umstände halber unter denk¬
bar günstigen Bedingungen zu
verkaufen «der zu vermieten .

Interessenten wollen Franko -
Anfragen unter Nr . 1831a an die
Expedition der „ Bad . Presse " ein¬
reichen ,

itackerei
zu verkaufen , eventuell

auch zu vermieten .
Ei « ' nach der Neuzeit eingerichtet «

Bäckerei mit guier Kundschaft ift in
Baden - Baden

sofort zu vergeben. Ernstgemeinte
Offertlchreiben wolle n>an an r . P .
w. 200 postlagernd Baden -Baden
richten . 20 >0».21

Häie ! 14 äse !
la . Allg . Umburgcrliftse

4 30 , 33 u. 34 Pfg , Stangen¬
käse 33 u. 38 Pfg., schöngcloLte
fette Linn en aler 4 70 , 75,78 Pjg .
Molkereibutter zum Tagespreis u
0 Pfd . per Post ll Mk. , veriende
jedes Quantum per Post u Bahn ,
an Unbekannte geg. Nach«. 15438 .6 .6

Beoherer , Käserei ,
Waldsee (Allgäu >.

Aasgekämmte Haare
kauft Willi . Hager , Friseur ,
Karlsruhe , Kaiser«! . 61 B5 •* 4,4
,#* r Eine gutgehende

Bäckerei
in einer verkehrsreichen Stadt oder
großemOrte wir von einem zahlungs¬
fähigen Bäcker zu kanfen oder zu
packten gesucht. Offerten nimmt
entgegen l .eopold Schulz in
Lahr i. « . _ 1928a 3 3

Jn 'iMktlbobtn wird ein

Landhaus
s5—6 Zimmer u. Zubehör ) mit Oeko-
nomicgcbäude » u. gross. Garten zu
kauten geiucht. Off unt Nr . 2027 »
an die Expedition der „Bad . Presse "
erbeten . _ _ 2.2

Junger , raffenreiner

jd) tfiti | iier « äff
zu kaufen gesucht .

Offert , mit Preis vnt . L8844
an die Exped. bei .Bad. Presse".

Bäckerei-Verkauf.
Anderer G ichäftsübcrnahme wegen

verkaufe ick meine seit Jahren gut¬
gehende Bäckerei unter sehr günstigen
Bedingungen . Offen , um . Nr 68394
an die Exped . der „Bad . Presse " .

Geschäftshaus
i» Gross -Gerau.

Jn verkebrSr . Strasse gel Eckdaus
f. Konditorei u . Bäckerei bef . gc-
cign . t , mit grossen Räumen , steht zu'('erkaufen , v

Näher . <* ros » - Gerau , Frank¬
furter trasse Rr . 48 . 1826a .2 2

Hochfeine Villa ,
seltene Kan gelegenheit »

in herrl . Lage Ettlingen », nahe
dem schönsten Bcrgwald , beste Bahn¬
verbindung mft Karlsruhe , enth. 10 Z.,
Dienstbotenräumc rc , mit grossem
Obst- , Gemüse- u . Ziergarten , ausser¬
ordentlich solid gebaut , Garten wunder¬
bar angelegt , ist krankheitshalber (weit
untci dem Herstellungspreis ) zu ver¬
kaufe» . Für pens höh . Beamten ,
Privat , Arzt rc sehr geeignet.

Offerten unter Nr . 68477 an die
Exped . der „ Bad . Presse" erb . 3 .2

Nähmaschine . « «
gebrauchte , gut erhalt ., „Gritzner " ,
Fussbetr ., zu verkaufen . B8831

Gerwigstraße 46, H. III .
♦ ♦♦♦ Sofa . ♦♦♦♦

noch gut erhalten , bill . z« verkauf .
B8867 _ Zirkel 5, Part .

Kinderliegwagrn ,
gut erhalten , ist billig zu verkaufen
Bahnhofstraße 30» Hths . 1. St . An -
zuseh , v. 8 Uhr ab abdS . B382S

FlugkSfig .
ein grober , ist billig zu verkaufen .
B8877 Sugartenftr . IS . lll . rechts .

Für Tapeziere .
Eine grosse Zahl Taschen -

Diwan - n . Garniturbezüge und
Ottoman -Decken , werden wegen
Aufgabe des Geschäfts im ganzen
oder einzeln , wert unter Ankaufs ,
preis abgegeben . 3427

Werderstraße 57, Laden .

Diwan ,
neu , für 30 M , Ottomane 25 M,
gebr . Herd zu verkaufen . Zu erfr .
Rüppurrerstraße 23, III . r . B8291

, p ; sezimnw - iin icHIj g
schwarz, eichen, sehr wenig gebrauch ^
beft >hend a » S : 1 Buffet , 1 So >a m >t
Umbau , I Standuhr . 1 Aus iehtisch ,
e- Lederstüdlen , 2Galetieleisten . Sämt¬
liches ist hochelegant und wird sehr
billig abgegeben . 3 63.31

Anzuschen Zähringerärasse 25 ,
Laden ^_ _

Gebrauchte , fast neue
Küro -Einrichtrrng

zu verkaufen , evtl , auch geteilt .
Offerten unt . Nr . B8839 an die

Expedition der „ Bad . Presse " ._
Grotz. Rafsenschrank
ganz v. Eisen , ist bill . zu verkauf .
3639 Kaiser str . 81 i. Hofgeb äude .

Für Brautleute .
Wegen Aufgabe des Geschäfts

werden 5 sehr schöne Schlafzim¬
mer , sowie 4 lompl . bessere Salon¬
einrichtungen zum Herstellungs¬
preis abgegeben . 3428

Werderstraße 57, Laden .

P i a n i n o,
bestes Fabrikat , bereits neu , billi
unt . Garantie zu verkaufen .

Adresse in der Exp . der „ Bad
Presse " unt . Nr . B8158 zu erfrak

k« I« WM» !« ,
gut erhalten, billigst abzugebe«.

Gcfl. Offerten unter Nr . 2068a an
die Exved. der „Bad . Presse ". 2.2

«Aacheneri , wenig gebr.,
mit Zimnierheizung , ist

wegrugsh billig zu vert . 68769
Durlach , Göthcstrasse 24

Englisch . Bob >
ein - u . zweispännig gefahren , voll -
kommen gesund u. verlässig , ziem¬
lich schweres Pferd , Stute . lOjähr .,' « verkaufen , evtl , wird leichtes
ffeitpferd od. gerittener Doppel -

ponh (Polopony ) darangenommen .
Offerten unt . Nr . 2084a an die

Expedition der „Bad . Presse " .
Weil überzählig gcworoen , werden

2 gute

unter 16 die Wa !
sowie ein leicht

Leiterwagen dem Berka
auSgesetzt. 67901 .3

0». Manutaerz , GütcrbestSttcre
Rüppnrrerstr . 100 . Tel 128

Kriegshündin
ist Ans . Mai zu verkaufen . B88" lock. Karl -Wtthe lmstr . 40a » pa

Preiswert zu verkaufen ein st
schöner , 9 Mon . alter Wol Shuu
geeignet für Züchter - 68 53 .:
Jaaepb W « Kiie « , Augartens » . >

Luhdung ,
ca. 200 Ztr . in Bulach zu verkar

Offert , unr . Nr . 88837 an d
Expüitum der „Bad. Presse",



erttf s

Bektnrntrnachnng .
Den Besuch des Stadtgartens betr .

Für den Besuch des Stadtgartens werden mit Gültigleit vom

1. April 1909 bis 1. April 1910 neue Jahres - (Abonnemrnts -)Karten
ausgegcben.

Die Preise der Karten betragen für :
1 . eine Hauptkarte . 5 Jl —.
2 . eine Beilarte für ein Familienmitglied oder

eine Kinderwärterin . 2 JL
(Bisheriger Preis der Kinderwärterinnen -
Karten 1 M ) ,

3 . eine Karte für Studierende der Technischen Hoch¬
schule und für Schüler hiesiger staatlicher oder
städtischer Lehranstalten . 2 JL —.

Die Jahreskarten — ausgenommen die Karten für Kinder¬
wärterinnen — werden auf den Namen des Inhabers , die Kinder -

wärterinnen -Karten auf den Namen der Dienstherrschaft ausgestellt .
Für Familien werden die Karten in der Weise ausgestellt , datz

das Haupt der Familie eine Hauptkarte und jedes zum Haushalt ge¬
hörige Familienmitglied eine Beikarte erhält . Als Familien¬
mitglieder werden auher der Frau und den Kindern nur Personen
angesehen, welche an dem Haushalte der Familie teilnehmen (bei der

Familie wohnen und essen) ; zur Familie zählende Kinder unter 10

Jahren sind frei .
Die Karlen für Studierende und Schüler werden nur auf Vor¬

lage der Legitimation oder eines Ausweises des Klassenlehrers oder
der Anstaltsleitung ausgestellt .

Die Jahreskarten werden von Montag den 22. März an beim
Einnehmer des Stadtgartens gegen Erlegung der festgelegten Ge¬
bühren ausgefertigt und abgegeben . Jnsolange die Gebühren für
bestellte Karten nicht bezahlt sind , ist beim Eintritt in den Stadt¬
garten das Tageseintrittsgeld zu entrichten .

Die Inhaber von Schuldverschreibungen des Badischen Vereins
für Geflügelzucht haben zur Erlangung der ihnen nach § 13 der „Vor¬
schriften für die Benützung des Stadtgartens " zukommenden Karten
ihr Schuldverschreibungen auf dem städtischen Hauptsekretariat (Rat¬
haus , 2 . Stock, Zimmer 39) vorzulegen .

Die Jahreskarten find nicht übertragbar und beim Eingang in
den Stadtgarten jedesmal vorzuzeigen. '

Bei Konzertveranstaltungen wird auch von den Abonnenten des
Stadtgartens Musikgeld erhoben , welches, sofern im einzelnen nichts
anderes bestimmt wird , beträgt :

an Werktagen
für erwachsene Personen je . 30 Pfg .
für Kinder von 2—10 Jahren und Soldaten je . . lb Pfg .
(Kinder unter 2 Jahren find frei ) .

an Sonn - und gesetzlichen Feiertagen
für erwachsene Personen je . 20 Pfg .
für Kinder von 2—10 Jahren und Soldaten je . . 10 Pfg .
( Kinder unter 2 Jahren find frei ) .

Für di« Stadtgarten -Abonnenten ist auch «in Abonnement auf
die Stadtgarten - und Festhalle-Konzerte eingeführt . Dasselbe umfaßt
je 25 Konzerte und gilt für Sonntags - und Werktagskonzerte , dei
welchen das Mufikgeld den Betrag von 30 Pfg . nicht übersteigt .

Der Preis für ein Abonnement beträgt 5 Mark für eine er¬
wachsene Person ; Kinder von 2—10 Jahren und Soldaten bezahlen
2 Mark 50 Pfg .

Die Konzertabonnementskarten sind bei dem Einnehmer des
Stadtgartens jederzeit erhältlich ; ihre Gültigkeitsdauer ist unbe-
schrä kt. Die Inhaber sind verpflichtet , beim Besuche eines Konzertes
jeweils auch die Stadtgarten -Jahreskarte dem Kontrollpersonal vor¬
zuzeigen. 3596

Karlsruhe , den 4 . März 1909 .
Die Stadtgartenkommission .

S i e g r i st. Lacher.

Gehilfenstelle .
Beim Grotzh . Markgr . Bad.

Rentamt « Salem a . Bodensee ist
auf 1 . April d. I . eine Gehikfen-
stelle mit Aussicht auf etatmäßige
Anstellung als Bureaubeamter in
der Markgräflichen Verwaltung
durch einen Finanzassistentrn zu
besetzen.

?ür die Bestimmung der Ge-
rniffe bleibt Vereinbarung Vor¬

halten .
Ledige Bewerber aus dem letzten

Examen , welche ihrer Militär¬
dienstzeit genügt haben, erhalten
den Vorzug.

Bewerbungen sind mit Zeug-
nisien usw. alsbald bei uns einzu¬
reichen. 3581

Karlsruhe , den 8. März 1909 .
Grotzh. Markgr . Bad. Domänen¬

kanzlei.

TllNlverciil liefern li . Pforzheim
E V .

Zu unserem am 27. und 28 . Jnni dS. I ». stattfindenden
Slijährigen Jubiläum » verbunden mit Einzelwett - Turne « imPsorz »
heimer Tnrnga «, sind noch

KM Plätze f Mw, WM elf. ZO WM.
Beweiber werden ersucht, ihre Offerten mit Preisangabe hiS zum

l . April d. Js . an den Vorstand Rarl Karelier cinrerchcn zu wollen

i876 a.22 Der © itrmrat .

4l>ciu = i >ccftcmcvuim
in Dürbach bei Offenburg (Baden).

Areih. L»ri » von Wutach versteigert
Dienstag den 23. März 1909 , vormittags 11 Mr ,
im Gasthaus „ znm Ritter " in Iursiach

es. 60000 Liter
selbstgezogene 1903er , 1907er , 1908er Edelweine ,
w ißeit Bordeaux . Klevner , Riesling , (Klingelberger)
Weißherbst , Rotwein - Auslese . 1820».32

Näheres bei der Gntsverwaltnng in Dnrbach .

iu einem Teig
durch Anschaffung einer

iilz -kl- ii.
für nur M k . 9 .50 franko nach allen

-- tationen Deutschlands von

S4
3-r fl ffe? Edmund Eberhard
jeden

' eig . Karlsruhe i . B . 2245

Es empfehlen ihr« anerkannt vorzügl. natarreine wein «,

Prima Jbtotwein
von 48 Pfg . per Liter an. 1818

Magin Mayner Le Co .
* - » IHoleni = ■-

Püppurrer «r . 14 , Swtllerstr . 23 . Rheinstr . 43 ,
Dnrla ' erftr . 38 , Leifingstr . 8 DurlaeU , Hanptstr . 51 ,
Fforzbeim Bruchsal , Badeu -Baden u . Heidelberg .

Arboitsvergetmng .
..Zum Neubau des Kollegienge¬

bäudes der Universität in Frei¬
barg i. B . sollen nach Maßgabe der
Verordnung des Großh . Finanz¬
ministeriums vom 3. Januar 1907
die

Zimmerarbeiten
in öffentlicher Verdingunq ver¬
geben werden

Zeichnungen und Unterlagen
liegen vom 12.—20. März 1909,
täglich von 9—12 u . 3—6 Uhr.
Samstags nur von 9—12 Uhr, in
meinem Büro in Karlsruhe , Leo¬
poldsplatz 7e und auf dem ört¬
lichen Baubüro in Freibtzrg, Pe -
trrstraße 18 zur Einsicht auf . Die
Angebotsformulare können von
beiden Büros gegen Vergütung
von 80 4 erhoben bezw . bezogen
werden.

Die Angebote lind verschloffen
und mit der nötigen Aufschrift
versehen bis zum 3. April 1909,
nachmittags 4 Uhr , portofrei in
meinem Büro in Freiburg , Peter¬
straße 18, einzureichen.

Die Eröffnung der Angebote
findet im Beisein der etwa er¬
schienenen Bewerber oder der hier¬
zu berechtigten Vertreter Samstag
den 3. April 1909 , nachmittags 4
Uhr, statt . 3585

Zuschlagsfrist 3 Wochen.
Karlsruhe , 9 . März 1909.

Professor Herm. Billing .

Krermhol;-
Uersteigerung .

Das Grotzh . Forstamt Durlach
versteigert mit Borgfristbewillig-
ung am

Dienstag den 16. März l. I .»
vormittags 9 Uhr ,

in der Schöbelfchen Halle in Dur¬
lach aus Domänenwald Rittnert ,
Abt . 2 und 7 (Durchforstung) , so¬
wie Abt. 1 , 4, 15 und Distrikt
Hundstangen (Dürrholz ) : 50 Ster
buchene , 51 Ster gemischte und 26
Ster forlene Rollen : 246 Ster ge¬
mischte Prügel , 4230 Stück ge¬
mischte Rormalwelken und 8 Lose
Schlagraum .

Korstwart Bauer in Berghausen
zeigt das Holz vor. 2085a

Kolzversteigerung .

Die Gemeinde Durmersheim
versteigert in ihrem Gemeinde-
Hardtwald an nachgenannten Ta¬
gen nachverzeichnete Hölzer:

Am Freitag chen 12 . März : 132
Eichstämme von 1,91 Fstm. ab¬
wärts , 6 Forlenstämme , 15 eichene
Abschnitte, 100 Ster eichenes
Scheit- und 56 Ster eichenes Prü¬
gelholz.

Am Montag den 15. März : 270
Ster forlenes Scheit- und 387
Ster forlenes Prügelholz und 3250
Stück Wellen.

Am Mittwoch den 17. März : 210
Ster forlenes Scheit- und 353 St .
forlenes Prügelholz u . 2250 Stück
Wellen.

Die Zusammenkunft ist am 1 .
u . 2. Tag , jeweils vormittags 10
Uhr, am Ettlingerweg beim Wald¬
eingang . Am 3. Tag , vorm. 10
Uhr , am Brunnenweg beim Wald¬
eingang . M89a

Der Gemeinderat .
Heck.

vdt . Gressel .

Hol ^versteigeimngen
Das Grotzh. Hofforst- . ». Jagd¬

amt Sarlsrvhe versteigert an
Dürrholz aus Grotzh . Wildpark
und Bannwald aus sämtlichen
Abteilungen :

Montag , den 15 . Marz ,
früh 9 Uhr im Parkhaus an der
Friedrichstalrr Allee: 2 Ster bu»
chene, 7 eichene , 2 gemilchte, * 0
forlene Scheiter und Rollen , 14
Ster buchene , 3 eichene , 5 ge¬
mischte , 220 forlene Prügel I . u.
II . Klaffe.

Dienstag , den 16 . Marz ,
früh 149 Uhr im Rathaus in
Hagsfeld : 3 Eichen, 1 Pappel , 1
Rotbuche , 2 Akazien, 202 Forlen
I .—IV . KI. Auszüge aus der
Aufnahmsliste fertigt Hofjager
Müller im Schalterhaus in Karls¬
ruhe . _ 3534

t)Ol|iierllrigeriin§!
Bannwald .

Auf dem Anwesen Ltstftraße 5 ,
beim Westbadnhof ( Badisch Rheinische
Maschinenfabrik ) werden am

Lsuntrsttg len 11 . Miez,
vichlniltrgS 4 Nhe.

freiwillig öffentlich versteigert:
40 Ster Buchen- und Eichen-

Schcitholz . 3117 2 .
1000 S lick buchenes Wellenholz ,

16 Ztiick mi: tl . Eichen» und
Forlcn -Sä .stämme ,

wozu Liebhader eingeladen werden .

Laudenbach, Amt Weinheim .
rt«m ° utH

twiltigminj .
?•m

Die Gemeinde Laudenbach , Amt
Wemheim , versteigert am
Montag den 15. Marz d. I
an Ort und Stelle, im Gemeindewald
folgende» Stamm - und Nutzholz:

109 Eichen», 13 Buchen-, 37
Akazien-, 17 Birken», 5 Erlen»
4 Kirsch - und 2 Ahornstämme ,
zusammen 100,53 Frstm. ;

ferner
23 Lärckcndcrbstangen und 86
Mir . Akaziennutzholz, 2 Mlr .lang.

Zusammenkunft vormitt . 8 Uhr
am Rai bau- ,

Laudenbach, den 22. Febr 1909 .
Das Bürgermeisteramt .

Noe .
1630a,3,3 Wolfs«

Kolr -Uersteigerung .
Das Grotzh. Forstamt Mittel -

berg (Ettlingen ) versteigert unter
den üblichen Bedingungen 2088a

Montag den 22 . März 1909 ,
morgens 10 Ubr im Straußwirts¬
haus zu Moosbron » aus Distr . I
Mittelberg , Abt. 2 , 9. 12 und 14 :
2340 Baustangen , 2670 Hopfen¬
stangen, 2000 Rebpfähle u . Bohnen¬
stecken ; 230 Ster Buchen-Scheiter
I .—III ., 20 St . Tannen -Scheiter ,
50 St . Buchen-Prügel , 50 St .
Tannen -Prügel , 3500 Stück Bu -
chen-Wellen, 13 Lose Schlagraum .

Forstwart Kratz in Mittelberg
(Post Völkersbach) gibt Auskunft .

8

Lose M
mm . 2

Hup Geldgewinne.
Ziehung 17. Apiil 1909
3388 B rgew. onne Abzug
44000 »

2 Hauptgew . 18,sa

20000 *
586 Gewinne

14000 »
3800 Gewinne

lOOOO i .
Losei 1 M. poMouiusJesoa
empfiehlt Lotterie- Unternehmer

J. Stürmer, uSÄ *-
In Karlsruhe : Carl Götx ,
iiebelstrasse 11 )15 Lotl »-
rUbaak 8abr . Bdfcriager ,
• r „>. b. II . , ai - erstr 60

best, aus 2 engl . Bettstellen mit
Rost, Polster u . best . Matratzen , 2
Nachttische m. Marmor , 1 Wasch¬
kommode m. Marmor u. Spiegel -
aufs . m . Kachel -Einl ., 1 Schrank ,
2 Stühle , 1 Handtuchst., alles hell
nutzb . poliert , 1 Schrank m. Aufs.,
1 Vertiko m . Spiegel -Aufs . 1
Plüschood . Tafchen-Diwän , 1 Aus¬
ziehtisch , 4 best. Rohrstühle mit
gestocht . Rücken , 1 Küchenschr ., 1
Küdsentisch , 2 Hocker, 1 Wandbr . zu
» 650 Mark . ^

2 engl . Bettstellen m. Rost, Polst ,
u. best. Matratzen , Nachttisch mit
Marmor , Waschkommode m. Mar¬
mor «. Spiegelauss . m. Kacheleinl .,
1 Handtuchst., alles hell nutzb . Pol .,
1 Schrank m. Aufs., 1 Vertiko mit
Spiegel -Aufs., 1 Plüschdiwan , 1
Ausziehtisch, 4 beff . Rohrstühle , 1
Küchenschrank , 1 Küchentisch » 2
Hocker, 1 Wandbrett zu

540 Mark .
2 engl. Bettstellen nu Rost, Polst ,
u. beff. Matratzen , Nachttisch m .
Marmor , 1 Waschkommodem. Mar¬
mor u . Spiegelauss . m. Kacheleinl .,
1 Handtuchst., 1 Schrank m. Auff .,
1 Vertiko m. Spiegelauss ., 1 Aus¬
ziehtisch , 1 Plüschdiwan , 4 best .
Rohrstühle , 1 Küchenschrank, 1
Küchentisch , 2 Hocker» 1 Wandbrett

r ZU 510 Mark . ^
Prima Federbetten in jeder ge¬

wünschten Preislage , auch einfach.
«. brffere Einrichtungen in großer
Auswahl zu äußerst bist . Preisen
bei 2229

Lud . Selter,
Hochverzinsliche

solide Kapitalsanlagen empfiehlt
erstklassiges Bankhaus . Geeignet ,
für Privatier », Rentier «, Privat -
kapitalisten rc. Auskunft kosten
los ohne Verbindlichkeit Offert
snb Nr. 7965 an die Expedition
der . Bad . Presse " erbeten. 3 2

Goneordia
LSlsische Leben;• Venichervg-r * üesellrchrtt.

Gegrttndct 185!.
Gmdkapltal : 30 flMIlMc* Satt .

Owerfafltarkeit. o öeltpolke. o ünsvkec-tdsrtzM .
lUhere Auskunft erteflt kosten!» :

Le BeisswengePf Hauptvertreter

in Kartsrahe , Sophienstrasse 7.

Don Hartungsche Militär-Borbildungs -Anstalt
- Kastel-Wilhelmshöh - -- - —

1866 siaatl. konzessioniert * vorzüglich empfohlen* vorzüglich« USche
Ueber 2000 EinjShr . «. Fähnriche , über Pri » ^— waner und Abiturienten erfolgreich vorbereitet , x
Auch Untrrsrkundanrr «n» cbrrlrkunvnner 1« kur,er 3 *t > i »t -
Kfihnrichprüfuup wrtmitit . — Mrrtlmn besorgt » t,i « i»tit

Allg . Elsäss. Bankgesellscbaft
Frankfurt » . M. 1712a *

Torschüsse auf börsenfähige Effekten 4 °/ 0-

Grosser Gelegenheitskauf *

Schlafzimmer * wie Abbildung,
engl , hell nutzb . poliert IGO Mk.» so lange Vorrat .

Möbelhaus Kronenstrasse Nr . 32 .

Mit Johns

„Volldampf
“-

tahmosGliine
spart man mehr als die Hälfte an

Zeit, Seife und Feuerung .
Mit Ofen oder auf den Kochherd

zu gebrauchen .

Hammer & Helbling
Erstes Magazin für Haus - und Küchengeräte

Kaiserstrasse 155 . 3052. 10 4

Einmal versucht !

Nur
Immer gebraucht !

Ititym Solarine
putzt alle Metalle

verblüffend .
Zu haben bei den Herren Willi . Baum, Drogerie ; Lud . Bühler , Colo-
nialtraren ; Ctlo Fischer, Fidelitas -Drogerie ; Jean Gunz 8kl ., Drogerie ;
M. Hofhein? , Colonialwaren ; Anton Kintz , Drogerie ; Jakob Lösch , Dro¬
gerie ; Fritz Reis , Celonialwaren ; Jos . Reiss, Colonial waren ; Carl Roth ,
Hofdrogerie ; Carl Rott, Jul . Dehn Nfl , Drogerie ; Alb. Salzer , Dro¬
gerie ; Max Strauss , Drogerie , Mühlburg ; Wilh . Tscherning , Drogerie ;
I742a.6 .4 Th . Walz, Drogerie .

üzonif
? Modernstes Waschmittel

= Deutsches Reichspatem ------
gibt nach halbstündigem Kochen ohne
Reiben und Bürsten blendend weisse ,
unverdorbene Wäsche und ersetzt
die Rasenbleiche vollkommen . Für ab¬
solute Unschädlichkeit garantieren die

Fabrikeil von Dr. Thompson
's Seifenpulver

« Marke Schwan ) Q . m . b . h . in Düsseldorf .

für Kapitalisten od . Kaufleute
mit Kapital.

Fachmann sucht zur Verwertung seiner In » « . Auslaudspatente
betr . Herstellung gepreßter » nahtloser Rohrnerbindunge » ,
( KittingS ) aus Schmiedeeisen » billiger als Antz , Kapitalisten oder
aufmännischkn Teilhaber Ersorderl . Äapiial 200 Mille . Dcr Ort zur
'iiederlaffung w . anheimgcgeben, jedoch Süddeutichlani bevorzugt. Gest.
Offerten »uh 8 . s . 65na an Rudolf flösse , Stuttgart >851aL .3

Grösserer Posten Kakao
ia Onalität . weit unter Preis , ganz oder geteilt » abzugeben

Gefl. Offerten unter Nr. 2067a an die Etpcd . der- »Bad.

i



Sette 6 DLdrfettL Nve fse . Abendblatt . Mittwoch de« 10. Mär -, 1909. Nr . 114
Karlsruher Straftammer .

A Karlsruhe , 9. März . Sitzung der Strafkammer II . Vor¬
sitzender : Landgerichtsrat Dr . Benckiser , Vertreter der großh. Staats¬
anwaltschaft : Staatsanwalt Dr . Rudmann .

Des mehrfachen Diebstahls war die in Pforzheim wohnhafteMarie Scheck geb . Scheydt aus Kleinglattbach beschuldigt. Sie hatteim Monat September v . I . zu Pforzheim im Hause des K. F . Bauer ,in welchem damals ihr Logis war , den Speicherraum des Genannten
erbrochen und daraus ein Unterbett mit lleberzug im Werte von
49 M . entwendet . Einen zweiten Diebstahl führte die Angeklagteim gleichen Hause aus , indem ste sich mittels eines falschen Schlüssels
Eingang in die Küche einer Frau Müller verschaffte und dort ein
Rabattsparbuch im Werte von 7 .50 M . wegnahm . Das Gericht ver¬urteilte die Angeschuldigte zu 3 Monaten und 1 Woche Gefängnis .Im Hause der Witwe Bauschlicher in Dietenhausen wurde amAbend des 18. Januar ein Einbruchsdiebstahl verübt und dabei ein
Kojfer mit Weihzeug und aus dem Kamin in der Küche zwei Rippen¬
stücke Rauchfleisch entwendet , die gestohlenen Gegenstände hatten einenWert von 297 M . Dieser Diebstahl war von dem Sohne der Frau
Bauschlicher und dem Taglöhner Johannes Bernhardt aus Ober -
üffingen begangen worden . Auf einem Karren fuhren sie die ent¬wendeten Sachen nach Pforzheim und suchten ste dort an einen Händ¬ler zu verkaufen. Dieser traute der Geschichte aber nicht und ver¬mutete , dah die ihm zum Kauf angebotenen Gegenstände von einem
Diebstahle herrührten . Er benachrichtigte deshalb die Polizei , welcheBauschlicher und Bernhardt verhaftete und auch alsbald feststellenkonnte, dah die Annahme d^s Händlers zutraf . Heute stand nurBernhardt unter der Anklage des erschwerten Diebstahls vor der
Strafkammer , da Frau Bauschlicher gegen ihren Sohn keinen Straf¬antrag gestellt hatte , der zu einer gerichtlichen Verfolgung gegen ihnnotwendig wäre . Den Angeschuldigten Bernhardt bestrafte das Ge¬richt mit 6 Monaten Gefängnis , abzüglich 1 Monat Untersuchungs¬haft .

In geheimer Sitzung kam die Anklage gegen die FabrikarbeiterinBarbara KLmmelzwinger genannt Betz aus Martgriin und den Tage¬löhner Ernst Wilhelm Wenz aus Gräfenhaufen , beide in Pforzheimwohnhaft , wegen Diebstahls , Hehlerei und Zuhälterei zur Verhand¬lung . Die beiden , schon vielfach vorbestraften Angeklagten habenstch im Laufe des Monats November in Pforzheim der ihnen zur Lastgelegten Straftaten schuldig gemacht Gegen die Kümmelzwingerwurde unter Anrechnung von 6 Wochen Untersuchungshaft auf einJahr 8 Monate Zuchthaus unv 6 Wochen Haft , gegen Wenz auf einJahr eine Woche Gefängnis und 5 Jahre Ehrverlust , gegen beide An¬geklagte außerdem auf lleberweisung an die Landespolizeibehörde nachverbüßter Strafe erkannt .
In Pforzheim verübte Anfangs Januar der Eoldarbeiter OttoKünzier aus Pforzheim mehrere Logisschwindeleien. Ermietete stch unter der unwahren Angabe , daß er bei dem FabrikantenEssig in Arbeit sei, zuerst bei einer Frau Burer und dann bei einerFrau Deterlein ein . Nachdem er jede dieser Frauen noch um 5 M .angepumpt hatte , verschwand er eines Tages aus Pforzheim , ohneseine Logrsschuld zu bezahlen . Beide Vermieterinnen sind um je11 M . geschädigt worden . In Stuttgart wurde Kllnzler später er¬mittelt und verhaftet . Der wegen Betrug schon öfter vorbestrafteAngeklagte erhielt heute 3 Monate 2 Wochen Gefängnis , abzüglich derseit 15. Januar verbüßten Untersuchungshaft .Die Anklage gegen den Eise.rdreher Max Emil Paul Seecker ausBerlin , wohnhaft in Pforzheim , wegen Körperverletzung , gelangte nichtzur Verhaftung .
In der Berufungssache des Gipsers Leopold Rüffel aus Jöhlingenwcgm Körperverletzung erkannte das Gericht wegen Nichterscheinensdes Angeklagten zum heutigen Verhandlungstermin auf Verwerfungder Berufung.
Tie Berufung des Taglöhners Gustav Müller aus Singen , AmtDurlach , den das Schöffengericht Pforzheim in seiner Sitzung vom13. Januar wegen Uebertretung der §8 367 Ziff . 10 und 360 Ziff. 11R .-St .-E .-V . zu 5 Wochen Haft und 10 M . Geldstrafe verurteilt hatte ,verwarf die Strafkammer als unbegründet .

Erledigte Stellen für Militaranwärter .Briefträger auf 1. Juni 1909 im Bezirk der Kaiserlichen Oberpost-drrektion Konstanz. Probezeit 6 Monate. Anstellung auf jährigeKündigung. Gehalt 900 Mark und der gesetzliche Wohnungsgeld¬zuschuß. Gehalt steigt bis 1500 Mark.
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Briefkasten .
3 . L . Es bedeutet eine Dienstverletz- ig , wenn der Ortspolizei¬

diener an Fastnacht maskiert auf der Straße herumläuft . Gegen ein
Mitspielen in einem Verein oder einer geschlossenen Gesellschaft ist
nichts einzuwenden , wenn der Dienst darunter nicht notleidet . Da
jeder Mensch , wenn er die übrige Zeit immer egal vernünftig war ,
einmal im Jahr närrisch sein darf , raten wir von einer Beschwerde ab

L. M . B. Das nun in Angriff genommene Wasserwerk Laufen -
burg wird , wie erst vor einigen Tagen in der „Bad . Presse" zu lesen
war , von der Firma Zschokke u . Co., Aarau (Schweiz) erstellt, das
heißt das ganze Stauwehr , während der Bau des Turbinenhauses ,
der Dampfreserve usw. noch nicht vergeben stnd . Das Kraftwerk
Augst-Wyhlen kommt durch verschiedene Firmen zur Ausführung . Die
llferstcherung auf der badischen Seite , die Dampfreserve daselbst, sowie
die Bauten der verschiedenen Verwaltungsbureaus und die Deamten -
wohnungen , desgleichen auch die Turbinenanlage auf der badischen
Seite werden vom Kraftwerk Rheinfelden in Regie ausgesührt . Das
Stauwehr auf der badischen Seite kommt durch die Firma Zschokke
u Co., Aarau zur Ausführung , die Anlage ist schon verhältnismäßig
weit vorgeschritten. Das Stauwehr auf der schweizerischen Seite wird
durch die Firma Max Buß u. Co., Basel , desgleichen auch das Tur¬
binenhaus und die übrigen Anlagen . Eine Dampfreserve wird auf
schweizerischer Seite nicht erstellt, da Basel in der Stadt selbst ein
Elektrizitätswerk besitzt.

F . S . 22. Eine Ehe darf nicht geschloffen werden zwischen einem
wegen Ehebruchs geschiedenen Ehegatten und demjenigen , mit wel¬
chem der geschiedene Ehegatte den Ehebruch beging , sofern dieser Ehe¬
bruch im Scheidungsurteil als Grund der Scheidung festgestellt ist
Befreiung von dieser Vorschrift kann erteilt werden . Der angegebene
Grund ist ein Befreiungsgrund .

K. D. hier . Im angefragten Fall W . besteht nach den von uns
eingezogenen Erkundigungen eine Rachlaßpflegschaft beim Nota¬
riat III . Nachlaßpfleger ist Ortsrichter Wirnfer , das Nähere ist beim
Notariat zu erfahren . Der Tod des Vermieters hat an dem Bestand
des Mietvertrags nichts geändert , die Kündigung ist dem Nachlaß¬
pfleger anzuzeigen.

O. Sch . u. A. B . : In - Preußen wird richtig noch von Hand ge¬
köpft . Den Kopf soll 's aber auch kosten.

A. K., hier . : Die unfrankierte Rücksendung der frankiert zuge¬
sandten Vertriebsmuster nach Aufgabe der Vertretung war nach dem
bestandenen Vertragsverhältnis allerdings nicht in Ordnung , der
Adressat konnte deshalb ohne rechtlichen Nachteil die Annahme der
unfrankierten Sendungen verweigern . Etwas Strafbares liegt in dem
Verhalten des Absenders nicht , die Drohung des Empfängers mit der

Anzeige wegen Unterschlagung ist ein Schreckschuß und zum mindeste«
eine Beleidigung .

H. L„ Mheim : Minderjährige find in der Regel beschränkt ge»
schäftsfähig. Der von einem Minderjährigen abgeschloffene Vertrag
bedarf deshalb zu seiner Rechtswirksamkeit der Zustimmung des ge¬
setzlichen Vertreters , sei es der vorherigen Einwilligung oder der
nachträglichen Genehmigung . Die minderjährigen Schüler sind daher
weder verpflichtet , die ohne Zustimmung der Eltern bestellte Zeit¬
schrift abzunehmen noch wegen der Nichtabnahme etwa Schadenersatz
oder gar die Provision des Reisenden der Firma zu leisten.

A. B . Nr . 212 : Die Heiratsaussteuer kann der vermögenslosen
Tochter von den Eltern nur dann verweigert werden , wenn diese
stch ohne die erforderliche Einwilligung verheiratet . Erforderlich ist
oie elterliche Einwilligung zur Heirat für ein Kind überhaupt nur
bis zur Vollendung des 21 . Lebensjahres . Der volljährigen Braut
kann also vom Vater die Aussteuer nicht deshalb verweigert werden,weil dieser wegen der Religionsverschiedenheit des Bräutigams mit
der Eheschließung nicht einverstanden ist. Die Tochter ist berechtigt,
auf die Leistung einer angemessenen Aussteuer zu klagen. Wenden
Sie sich an einen Rechtsanwalt .

I . K . 100 : Die zur Unterhaltsbeschaffung und zur Erhaltung
des Hausstandes der 9köpfigen Familie unentbehrliche Nähmaschine
ist unpfändbar . Wenden Sie sich mit dem Widerspruch gegen die
Pfändung an das Amtsgericht .

I . B . Rastatt . Ein nichtetatmäßiger Beamter bezieht im Krank¬
heitsfälle mit Genehmigung seiner Vorgesetzten Behörde feinen Gehalt
einen bis 3 Monate fort . Nach 3 Monaten bis 6 Monaten muß Ge¬
nehmigung seines Vorgesetzten Ministeriums eingeholt werden . Nach
6 Monaten (dies aber nur vereinzelt und ausnahmsweise ) Vortrag
an Se . König !. Hoheit den Eroßherzog , und nie länger als ein Jahr
Anläßlich einer Mobilisierung bezieht der Beamte seinen Gehalt wei¬
ter . Von der Zivilbehörde wird der Gehalt weiter bezahlt .

Nach Michelsfeld. Gemäß § 1 des Eewerbeunfallversicherungs -
gesetzes und des Statuts der vchmiedeberufsgenoffe. -schaft ist der Be¬
trieb der Schmiede versicherungspslichtig und alle in einem solchen ver-
sicherungspslichtigen Betrieb beschäftigten Per 'onen (die Frau aus¬
genommen) sind versicherungspslichtig — also auch Kinder und Ver¬
wandte . Sie haben daher ^er Berufs -p - ffstnschast anzuzehören und
demgemäß die erforderten Beiträge zu le- sten .

Tennisplatz . Lassen Sie »sich von dem Sportverlag Grethlein
u . Co. in Leipzig einen Katalog über die einschlägige Literatur
schicken.

K. W. Illustrierte Aeronautische Mitteilungen, deutsche Zeit-
, schrift für Luftschiffahrt, begründet und herausgegeben von Hermann
W . L . Moetebeck , Erscheinungsort Berlin W . 35.

Todes >Anzeige .
Verwandten, Freunden u. Bekannten machen wir hiermit

die traurige Mitteilung, daß eS Gott dem Allmächtigen ge¬
fallen hat meinen lieben Gatten, unseren trcubcjorgtcn Vater

Georg Keiler , '
>r

nach kurzem schweren Leiden im Alter von 61 Jahren zu sich
zu rufen. Um stille Teilnahme bitten

Die trauernden Hinterbliebenen :
Ara« Anna Keller , «eöst Kinder.

Grünwinkel , den 10. März 1909 .
Die Beerdigung findet - Freitag den 12. März, nach¬

mittags halb 4 Uhr statt. 3664

Auszug aus den Standesbüchrrn Karlsruhe .Eheichließungon :9. März : Karl Kämmerer von Malsch, Metzger in Durlach , mitRegina Friedrich von Mühlbach . Jakob Kretz von Speyer , Bäckerhier , mit Rostna Kraus von Königsbach.
Geburten :28 . Febr . : Rosa Friederike , V . Friedrich Brunner , Schuhmacher.— 3. März : Hedwig Agatha , V . Eduard Jäger , Magazinsarbeiter .— 5. März : Gustav Karl , V . Karl Brill , Bahnbau -Kontrolleur . — 6.März : Erwin August» V . Karl Burkhart , Bahnarbeiter . Rosalia , V.Anton Fellhauer , Bahnarbeiter . Erich Karl , V . Gustav Eberhard I ,Eisendreher . — 7 . März : Max , V . Franz Keppler , Lehrer . Karl Lud¬wig Friedrich Paul , V. Paul Meyer , Bureauvorsteher . Otto , V.Bernhard Huber, Taglöhner Elfriede Wilhelmine , V . WilhelmHornung , Signalwärter . Wilhelm , V . Leopold Heck, Eisenbahn¬schaffner. Friedrich Wilhelm , V. Trudpert , Entmann , Sergeant . —8 . März : Arnold , V. Arnold Mayer , Lackier .

Todesfälle :7. März : Klara , alt 8 I . . V . Melchior Ereß , Taglöhner . EduardSchneider , Bankier , ein Ehemann , alt 54 I . Mina Weber , ohne Ge¬werbe. ledig , alt 24 I . Henriette Witkowski , alt 66 I ., Witwe desRentners Isidor Witkowski . Eduard Ruh . Mafchmenarbeiter . einWitwer , alt 56 I . Adolf Vauberger , Kassier, ledig , alt 46 I . —. : August Keicher , Maschinenmeister, ein Ehemann , alt 31 I . Huld».Trutter , Büglerin , ledig , alt 26 I . Wilhelmine Brannath , alt 80 I .,Witwe des Privatiers Karl Brannath . Ludwig Fritfche, Telegraphen -,ekretär , ein Ehemann , alt 67 I . August, alt 2 M . 6 T ., V . AugustLaible , Schuhmacher. Elsa , alt 1 1 . 10 M . 8 T ., V . Leo Müller , Aus -läufer . Sally , alt 4 M . 27 T . , V . Simon Freidels , Oberinspektor .
Wetterbericht des Zentralbur . für Meteorologie «. Hydrogr .

vom 10. März 1909.Der Luftdruck nimmt heute von einem den Nordosten Euro¬pas bedeckenden Maximum bis zu einer Devression ab , die überSüdwestfrankreich lagert . Bei östlichen Winden ist deshalb dasWetter in Deutschland unbeständig, jedoch vorwiegend trocken ; dieMorgentemperaturen lagen fast überall unter dem ' Gefrierpunkt .Bei wechselnder Bewölkung ist vorwiegend trockenes Wetter mitwenig veränderten Temperaturverhältnissen zu erwarten .
Wittrrungsveobuchtnngrm der Mrrrorolog . Station Karlsruhr

Daitfjagtiitg .
Fü? die dielen Beweise herzlicher, inniger Teilnahme bei

dem so schweren Verluste unserer geliebten Tochter u . Schwester

sagen wir allen für die zahlreiche Leichenbegleitung und die
viele» berrlichen Blumensperdcn unseren herzlichsten Dank.

Ganz besonders Herrn Dekan Evert Ute die wohltuenden ,
trostreichen Worte am Grabe, dem Ev. Kirchenchor für den
erhebenden Grabgesang, Herrn Verwalter Gscheidten für den
tiefempfun enen Nachruf , sowie den Diakonffsenschwestern für
ihre au ' ops rnde Krankenpflege und allen denen die sie während
ihrer Krankheit mit ihrem Besuch erfreut haben. 3653

Die trauernden Hinterbliebenen :
Familie Karl Maler , Schneidermeister.
Familie Wilh . Under .

Mühlburg , den 10. März 1909 .

I(aeisruI>e,i(a>5or»tr . l3v, I
4a» «»«#>a-KztWlIttaM

Kaufmann
kautionsfähig , 25 Jahre alt ,
(verh.), mit gut . Handschrift , Ä
erfahr , in eins. dopp , u. amerik.
Buchführung, Stenographie
u. Maschinenschreiben El

sucht |
Stellung als Lagerist oder 3
Bureaupost., gleichviel welcher
Branche unt . besch . Anspr. H
I» Zeugniffe u . Referenz. Off.
unt . kt. 1024 an Haaseasteln
& Vogler , A -B, Karlsruhe .

Gut rentierendes Objekt mit
ffottgehender Wirtschaft preis¬
wert zu verkaufen . Bierumsatz
ca . 650 Hektoliter , Weinumsatz
ca. 50 Hektoliter pro Jahr -
Bedeutende Einnahmenauf der
Kegelbahn . Offerten sab X.
888 an Haafensteiu &
Vogler , Akt.-Geß , Karls -
rub «._ 3501 .2 2

im Wli»
sucht per 15. März tnöbliettci
Zimmer mit Vollpension . Evtl
Familienanschluß . Ausführ-
liche Offerten sub s . »64s an
Hausensteln & Vogler ,
A.-G., Leipzig . 2109a

Echt englische

Trauer - Crepe
garantiert wasserecht

yon Mk. 3 . 80 an per > eter

Trauer - Besätze und Spitzen
in allen Preislagen.

Gebrüder Ettlinger .
3452

Konkursverfahren .
Im Konkursverfahren über das Vermögen des Gipsermeisters

Franz Felix Bischof Heer, Sofienstraße 182 , ist Termin zur Abnahme
der Schlußrechnung, zur Erhebung von Einwendungen gegen das
Schlußverzeichnis und zur Beschlußfassung über die nicht verwertbaren
Gegenstände bestimmt auf Samstag den 3. April 1909 , vormittags 8
Uhr, vor dem Großh . Amtsgericht Karlsruhe , Akademiestraßc 28 , 3.
Stock, Zimmer Nr . 49 . Die Gebühren und Auslagen des Verwalters
wurden aus 677 Jt § festgesetzt.

Karlsruhe , den 4 . März 1909.
Müller , Gerichtsschreiber des Großh . Amtsgerichts IV .

kl« Laden
paffend sür Metzgerei, da in I
dicpm Zladttcil kein derartiges "
Geschäft existiert , a» junge, Tt
fleißige Leute zu Mk. 500 .— ,
sofort zu vermicten . Gleichzeiug
kann auch die Fabrikkantine mit
übernommen mitten Offeit.
unter l .. 755 durch
UaasensteJn & Vogler ,
A-G., Karlsruhe . 2757 Z

Gesucht
jüngerer , tüchtiger, an exakte j
Arbeit gewöhnter I

Mooeiisciireiner
[ für dauernde Stellung von
j größeremWerk in Süddeutfch-
| land . Dienstanerbiewn mit
; Zeugnisabschriften und Lohn-

ansprüchen sind unter Chiffre
L. 1036 zu richten an Haases -
stein & Vogler A. -B.,Karls -

^ rohe . 3647 .2 .1

I Ein mit den Verhältnissen !
i in Boden bestens ve>trauter ,

verkehrsgcwandter, energischer

- Beamter I
sür die Volks-Vers, bei der Er
Weiterung des GeschäflSbe
triebes einer süddeutschen, gut
eingeführten Aktiengesellschaft KB
mit vorteilhaftenEinrichtungen
Gelegenheit zur Entfaltung
einer nutzbringenden Tätigkeft.
Feste steigerungsfähigeBezüge,
sowie Pensionsberechtigung.

Gefl . Offerten mit Lebens¬
lauf unter IR. 1037 an Haa-
sensleln & Vogler, A.-B.

l Karlsruhe erbeten 3646

Noutinicrter.gefctzter.fleitziger ja
Reisender, !
gewandt im Berk m- d Kundsck. ^
sucht sich , gest . a. Ia Rcf. und A
vorzügl. Erfolge bes. i. Orga - Ä

— mtauon , in erstkl. Firma Del , 2

«
Branche p . 1 . /7 . bei befch . An - >
spr . zu verändern. Such, ist 8
bei Bauhandwerkcr der Holz - Hi

ö brauche in Baden, Wrttbg. gut >2
Weingeführt . Gfl. Off. snbW . V.
H 46063anHaaseasitin & Vog - 51

1er, L . V., Konstanz . 2108» <3
1 -

zu billigen Preisen. Angebot
unter 't '. ZV74 an Haascn -

I stein & Bögler , Alt.-Gef ,
Strasburg t . Elf . 2102»

IMF * Wirtschaft
, Vorzüglich rentierendes' Grundstück mit kleinerer aber

gutgehender Wirtschaft um-
stänoehatber sehr billig zu ver-

, kausem Preis 4400 , Mk An-
! zahlung 4— .<0 o Mk. Mjet-

i nf, emgang ohne Wirtschaft und
M Wiltswohnung 1400 Mk

Offerten L. »» 6 on3
Haasensteln & Voglerß

s am Karlsruhe. 35v-^
Eine 2101 » .2. 1 ^

mch. BrnnAkbkttl
im Unterelsaß

in glatt und faffoutert von
von 65 — 13V cm in Wolle
oh. Baumwolle , am liebsten
ichwere Artikel . Offerten fij
unter T. 1075 an Haaseu » U
stein & Bögler , A.-G., GL
Ltraßburg i . Eli . ^

Zstetternachrtchleu aus dem Lüden vom 10. März 3 Uhr. vormLugano bedeckt 2 °. Biarritz Regen 7 °, Nizza Regen 6 °, Triest wol- ,fettlos 6 ° Florenz wolkenlos 3 °. Rom bedeckt 5 ". Cagliari Regen j10 ", Brindisi wolkenlos 6 ".

Das Konkursverfahren über das Vermögen des Kaufmanns David
Gutmaun , Inhabers der Firma „Holzmanufaktur David Gutmann "
in Karlsruhe Herrenstraße 33, wurde , nachdem der im Zwangsver -
gleichstermin vom 11 . Dezember 1908 angenommene Zwangsvergleich
durch rechtskräftigen Beschluß vom 11 . Dezember 1908 bestätigt worden
ist, aufgehoben.

Karlsruhe , den 4. März 1909.
Heinrich, Gcrichtsschreiber Großh . Amtsgerichts I,

Große Sendung eiserner

sehr solides Fabrikat, werden zu jedem
annehmbaren Preis abgegeben. 3667

M Weinheimer ,
L» dlatserstrctze Rr. 81 «. 83.

werden rasch und billig angesertigt in da« rVOlKVWieiS Druckerei her . .Bahftche « Presse " .
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Haug & Wirth ,
Trikotagen und Stpumpfwaren ,

16 a Cartcnstrasse 16a.
Strassenbahnhaltestelle :

Gartenstrasse .

Badi sche Dresse . _
Hemden, Unterjacken , Unterhosen

für Herren und Knaben in grosser , schöner Auswahl .

S -U- 7
2VCRo*CO
cc

Mitglied
des

Rabatt -Spar -Vereins.

la . Hektographenmasse
^npsiehlt billigst die

Spedition der ^Wad . grelle".
Auch werden gebrauchte Appa -

t ttt prompt und billig umgegvsse «
«nd «e» aufgefüllt.

r ^ linttnfl 8“1 erhalten, villig
I um i

Anjulehen zwischen
12—2 Uhr . Durlacher Allee 43, IV . t .
" ZereüS neuer Sportwagen billig

verkauf«n . 68875
Kronenstr . 2, 4. St . , Hths.

Ein Fahrradmechaniker
sofort gesucht.

Offerten unter Nr . 2049a an die Expedition der „Bad. Presst". 3 .2

Büglerinnen
tüchtige , zu sofortigem Eintritt gesucht. 3520*

Dampf-Wafchanstatt August Pfiitzner .

Emailtzcrde-Berkauf
-« „och neue, gul im Branv . mit
Nlcketdefchtäg. m. 2 u. 3 Löchern ,
j grön 120 lang , mehrere kleine
Serbe Adlerktraße 28. Herd- und
Oienlauer_ $547585

6 k
gener» und Einbruchs-
diebstlihl- Bersichernnll .

Die Generalagentur Mannheim
sucht einen jüngeren , tüchtigen Be¬
amten als Bürochef. Derselbe soll
mit allen einschlägigen Arbeiten
und insbesondere mit dem badi¬
schen Geschäfte vertraut sein,
selbständig arbeiten und bei Ab¬
wesenheit (Reisen) des General¬
agenten, diesen ' vertreten können.
Eintritt baldmöglichst erwünscht,
spätestens 1 . Juni . Offerten unter
Angabe bisberiger Tätigkeit , Ge¬
haltsansprüchen und Referenzen
durch die Expedition der „Bad .
Presse

" unt . Är . 1866a erbeten.
Durchaus gewandter

flotter Stenograph n.
Maschilienschreiber

per sofort auf einige Wochen zur
Aushilfe gesucht. 2.2

Offerten unter Nr . 2074a an die
Agcniur der „Bad Presse "

, Bruch sal .
Junger Mann

aus der Cartonnagenbranche , der
sich zum Besuch der Kundschaft
eignet , gesucht . Gehaltsansprüche
u. Angabe früh . Tätigkeit . Lebens¬
stellung . Offert , an Albert Lüdtke,Berlin , Belle Alliancestr. 84 . 2097aSubdirehtion
ist für dortigen Bezirk organisation»-
fähigem Herrn zu vergeben 2113a

„ Deutschland “
Krankenverfichernug ,D - rt muud » BenShausstr. 54

Tüchtiger 2107a

V ertreter
gesucht für den Verkauf von echt

Nordhiiuser
Kornbranntwein
LM . Günther,
Vertreter

on allen Plätzen zum Verkauf ein.
Tapezierartikels gegen hohe Provi¬
sion besucht . Herren , welche die
am Platze ansässigen Tapezierer
kennen und evtl, eingeführt sind ,belieben Offerten bei der Exped.der „Bad . Presse" unt . Nr . 2096«
cinzureichen.

Damen u. HerrenZ
bess . Stände sichern sich mühelos fort!,
gutes Rebenein ommen . Näheres
durch H „ Ü. Maler ,
B6485 Karlsrnhe -Beier ' veim .
M bei 1000 Adr.

Mk. 8 Keine
Schönschrift nötig. Sobmiüt» Adressen
verlao , Chemnitz , Luthcrpl. 2 . 2106«,

Suche z. bald . Eintritt evtl, so¬
fort ein solides

Fräulein ,
angenehmen Aeußern , aus acht¬
barer Familie , nicht unter 20
wahren für Konditorei u. Cafe.
Photographie erwünscht.

Offert , unt . Nr . 2091a an die
Exped . der „Bad . Presse" .

Lithograph ,
tüchtig in Gravur und Feder. so»
fort . «sucht. 88845 21

w . Reiser , Garten raste 8.

Tüchtigemer
finden auf feine « Nord»
arbeit dauernde Stellung
bei 3648 21
M. Reutlinger & Cie.,

Möbel abrtl »
Kefslerstr. 8, a. Westbahnhof.

1t» MM
vdnc außer dem Hause. 88857

Kronenstratzc 34, 2. Stock.

kirbeiterinnen !
für dauernde Beschäftigung bei guter Bezahlung gesucht.

Deutsche Waffen - und Munitionssabriken .

Tüchtige

II
für dauernd gegen gute Be¬
zahlung gesucht bei 2020a,3.2

J . Hack ,
Stuttgart , Königstrabe 64/66.

Absolut zuverlässiger
Maschinist

für Sauggasanlage gesucht .
Offert , m . Photographie , Zeug¬

nissen lt . Gehaltsansprüchen unt .
Nr . 2025a an die Exp. der „Bad.
Presse" ._Fuhrknechi ,
ju ger, kann sofort cintreten bei

Joseph Hnber, Mincralwasser-
Fabr . u . Kodlcnhandlung , Rüppnrr .

Sohn
achtbarer Eltern zum baldigen
Eintritt in die Lehre gemcht .
Kost und Wohnung im Hauie.
Jean liittsel ,

Hoflieferant .
Delikatessen . Karlsruhe ,

2.1 Kaffcrstraße 150. 3641

Junger Manu mit guten
Schn » engnissr « und schöner
Handschrift finoet z« Ostern

Ein junges,kräftigeSMädche« ,
womö , lich von auswärts , welches
Lust >at sich in einem Delikatcffcn-
u. Kolon wlwarengejchäfl aus,u -
bilsen , wird per 1. Avril 1909
zum Eimriit gesucht. Gute
Schulvildung erwldcilich . 3 .3

Zu erfrage » unter Nr. 3511 in
der Exped, der „Bad . Presse .

bei sofortiger Vergütung.
Offerten an 3640
Hei » eich Falke ,

, U.

Lehrling
gesucht von 3644.2.1

Widenbauer & Cie. ,
Lammüraße.

JLelirlin ^
für Zahntechnik kann auf Ostern
eintreten bei 68263.2.2

Zahnarzt Woifmrnier ,
Kaiserstratze 109.

Konditor-Lehrling
kann nach Ostern eintreten bei
A . Herrmann , Kond .tore , u . Cafe ,88159 Purlach . bei Karlsruhe .

Lehrlings -Gesuch . 22
Ein ordentl Junge , welcher das

Blechner- u.J « stallatio «»geschdft
zu erlernen wünscht , kann gegen so¬
fortige Vergülung eintreten bei
67772 Hl. Stift Sti ch5 . Scheffelstr . 60

Einfache »

Kinderfräulein .
gewissenhaft , welches schon bei
Kindern war, zu einem Mächen
von 4 ' /z Jahren per fosort
gesucht . 3636

^Kaiserstratze 86, II.

Stütze
in bessere» Weinrestaurant auf
15 . März gesuwt .

Offerten unter Nr 3566 an die
Expedition der „Bad Presse". 3.3

Für 1 . April
wird ein ehrlich., fleiß . Mädchen
für Küche u . Hausarbeit gesucht .
Näh . Friedrichstift Leopoldstr. 57.

ßnorMilts Mädchen
welches willig alle häuslichen Arbeiten
versieht und etwas nähen kann, wird
für sofort oder später gesucht .

Zu erfragen Kaiserstratze 30
im 2. Stock . 3512.3.3

Mädchen - Gesuch.
Für kleinen HauShftl bei hohem

Lohn per 1 . April ein Mädchen ge¬
sucht, da» lkngere Zeit auf seinen
Stelle» war.

Zu melden Ritterstratze 6 , fll ^
zwischen 4—5 Uhr ._ 68849.3 I

sofort ein jüngerer
ftNkVNUßS zweite» Mädchen .
8889y,2J . Näh. Degenfeldftr. 1, parst

Mädchen- Gesuch.
Ein braves , fleißige» , gut cm-

piohlencS MSdche« , welches pünkilich
oie Hausarbctwn b . sorgt, wird auf
1 . Avril von einer einzelnen Dame
gejncht. ^ 3670 .31

Seopoldftratze 44, II.

Mädchen- Gesuch.
Auf 15. März oder 1 . April toirb

ein tüchtiges Mädchen mit guten Zeug¬
nissen gesucht . Lohn %> Mk . Näh.
68850 3. 1 Werdersir . 45 .
Kraft , israel . Mädchen ,

das Hausarbeit verrichtet , kann sich
in der feineren Küche auSbilden , bei
gutem Lohn gesncht. Eintritt bald .

Offerten unter Nr. 08892 an die
Exped. der „Bad. Presse ".

(Mach Frankreich
suche ich fortwährendwohlerzogene
Mädchen i. garanst jost Häuser .,^ - «

Frau Hotstadt -Caoimerer, Stuttgart,
Staat !, konzessioniert. — Estgr . 1863.

Suche aus 1 . April ein tüchtig s '
,olides Mädchen , das bürgerlich

kochen kann und Hausarbeiten ver¬
richtet. Zimmermädchen vorbanden .

Frau Or .' Steriiberg ,
3669.2 .1 Hirschstraße 39

Ein fleißiges Mädchen , das nähen
kann, im Besitze guter Zeugnisse ist
und sich willig allen Häusl . Araesten
unterzieht , wird bei hohem Lobn
alsbald gesncht . 08768.2.2
Näheres Ritterstratze 11 , 3. St .

Für nach auswärts wird von
einem jungen Ehepaar ein Mäd¬
chen , das gut bürgerlich kochen
kann bei hohem Lohn gesucht.
$ 8717 Näh. Kaiserstr. 243 , III .

2 er sosoit gesncht ein fleißiges
tüchtiges Mädchen für Haueaibcil
oder eine Aushilse . 08720.2.2

Leopoldstraße 2V, Ul.
Tüchtiges , fleißiges Mädchen für

1 . April gesncht . 08840.3.1
Bachftratze 4V«, 2. St.

Ein braves , fleißiges Mädchen ,das schon gedient hat , für Küche u.
Haushaltung u . ein jüng . Mädchen
als Beihilfe u . Austragen von
Kommissionen, finden per 1 . April
Stelle . Akademiestraße 12 i. Lad.

Eins . , jung . Mädchen v. Lande,
ehrlich u, brav , wird für kleinen
Haushalt gesucht für sofort oder
15. März , kann dabei bas Kochen
erlernen . Näh. Amalienstr . 71 , 11 .,
Eing . Leopoldstraße. $ 8859

Sauberes Mädchen von Beam¬
tenfamilie auf 1. April gesucht.
Kochen kann angelernt werden.
Näh. Marienstraße 53, III . B8868

Eine gesundeAmme
zum Eintritt in 3 - 4 Wochen nach
auswärts gesucht . Offerten unter
Nr . 2046 » an die Expedition der
„Bad. Presse " erbeten. 3.2

Jüngeres Mädchen
für leichte Arbeit sogleich gesucht .

Kaiserstratze 183/195,
3658 .2.1 Spielwarcnladcn.

Zum Essenholen
um 12 Upr mittag» vom evang . Vcr-
einShaus, Adlerstr ., nach Zirkel 17
wird ein ordentlicher Junge oder
Mädchen gegen gute Bezahlung ge¬
fuchst Nähere » 3 ' >6»

Zirkel 17 . 3. Stock

Tüchtige
falllti- 1. MaMHlDm

Mi fmdtiinim
sofort gesucht. 68870
A . Weber , Hoflitftkintiii,

Karlstratze 7. 2.1

^ M 0 des . ^
Eine tüchtige erste Arbeiterin

findet in feinerem Putzgefchäft
per sofort Stelle bei hohem Lohn.

Offerten unt . Nr . 2052a an die
Exped . der „ Bad . Presse" erbeten .

Waschfrau ,
junge, saubere wird gesucht .
$ 8838 * - Hirsch strafte 31, II .

Architekt
auf Büro und Bau durchaus
tüchtig : Akad . , sucht Stelle auf
Büro oder Bau .

Gefl . Offerten unt . Nx . B8169
an die Exped. der „Bad . Presse " . -
♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦

] Miiltm M lilvitlluni
ili taiMi jutlÄSÄ

Offerten nach Gerwigstratze 52 .
3. Stock, r ._ 88861 .21

Alleinstehendes , gebildetes, Protest .
Fräulein ,

seit dem Tode ihrer Eltern bei Ver¬
wandten im Haushalt tätig , sucht
passend. rsirkuugskret ». Würde
auch vei älterem, besser gebild . Herrn
de» Haushalt führen. Offerten unt.
Nr- - ^ 8s5 an die Expedition der
„Bad. Presse " erbeten. _

Ein Mädchen sucht eine
ach Monätsstelle . ♦♦

838715 Zu erfr . Karserstr . 58, V. l.
Junge , reinliche Frau sucht für

nachmittags Beschäftigung , befand,
im Zentrum der Stadt . Näbere
Auskunft Kaiserstr . 81/83 . B8862

GeUbtE RoMeiterinotn
per sofort gesucht«

Hirschstraße «8 , 2. Stock.
Gewerbeschulpflichtige wollen sich

nicht melden . 88647.2.2

Landhaus ,
Sommer» und Ferien - Hau»,

5 Zimmer. Küche , Garten , 380 Mk.
jährl., zu vei mieten . Hübsche, gesunde,
staub - u . rauchfreie Höhenlage, Wald

<l StelnmetE , ThomaSho
bei Durlach. 1842a.6.3

Milchkuranstalt ,
große schöne Stallungen , Heuspei¬
cher, Lager u . Wagenplatz, mit
Büro , auch für andere Zwecke ge¬
eignet sofort od. später zu ver¬
mieten. 717

Näheres Belfortstraße 7, II

znv e r m i e t e u
für Bnrean . Filiale »
Lebensmittel ,

modern .
Schaufenster, zen-

[ trale Lage. 1215*
Erftaabar täglich
yerrenftr . » 5 , >ll .

Laden, flciiicrcr,
mit darüberliegendem Zimmer auf
sogleich z » vermilten. Näh . 17399*
Katier-Passage 28» ll , Bureau

Waldftratze 28
I ist großer Laden in bester Lage

per sofort oder später zn vernl.
Näheres daselbst. 1121 *

Tapeten» Fab , ik Kämmerer .

Durlach
bester Geschäftslage der Hauptstraße,
ist ein modernes 3227.6.4

Cadcnlokal
mit Wohnung auf 1 . April d. I . zu
vermiete«.

August Peter ,
Lurlach

Große,helleWttkstätte,
ca- 90 gm groß, oder eine kleinere,
ist auf 1. April zu vermieten . Näh.
Schützcnftr . 42. im Laden . 808*

In Lörrach
ist an bester Geschäftslage ein ge¬
räumiger und Heller ,» Kaden ***■
ca. 75 Quadratmeter mit Bureau
per 1 . April oder früher zu ver¬
mieten.

Offert , unt . Nr . 2100a an die
Exped . der »Bad . Presse " erbeten »

Karlftratze 68
ist wegen Todesfall der 1. Stock mit
6 Zimmern u. reichem Zubehör zum
1 . Juli zu vermieten . Rädere »
ebendort. 1903»

4 Zimmerwohnungenm . Bad u.
Zubehör per 1. April u . 1 . Juli zu
vermieten . Herling , Karl - Wil-
helmstraßr 40. B8843

Wegen Wegzugs
schöne Zwei - Zimmerwohnung zu
vermieten iKaiserstr .) Offert A. b . i
hauptpostlagernd . 88077.3.3

Wohnung | tt verm.
Durlacherstraße 103 ist ein Zim¬

mer nebst Küche auf 1 . April zu
vermieten . Zu erfrag , bei Herrn

Becker daselbst . $ 8494

Uhlandstraße 20
ist im 2. Stock ein schönes, großes
Zimmer , Küche usw . per 1 . April
zu verm . Zu erfrag . II . St . $ 8304
Angustastr. ist eine schöne Man¬
sardenwohnung von 2 Zimmern,
Küche und Zubehör aus 1. April
oder . rüher zu vermieten . Näheres
Augustastraue 11. I . 88045.5.8

Hirschstraße 97, parterre , ist eine
herrschaftlich eingerichtete Wohn¬
ung von 4 bzw . 5 Zimmern u. Zu¬
behör aus l . April zu vermieten.
Nah . Wilhelmstr . 52, 2. St . 347

Leopoldstr . 89 ist auf 1 . April die
Parterre -Wohnnng . 3 Zimmer
mit Alkov, Küche u. s. w . in gutem
Hauie zu vermieten . Näheres 2
Stock . 68393.2.2

Lesfingstrnße 18» 3. St ., in ruh .,
gcsckloss. Hause 5 Zimmerwohn -
u »g mit Koch- u . Leuchtgas nebst
üblichem Zubehör auf 1. April
zu verm . Näh . parst 6 -435 .3 .2

Leffingstraße 41 ist eine Wohnung
von 4 Zimmern im 3. Stock mit
sämtl . Zubehör zu verm. $ 8100

Marie« ,tratze 7V ist eine kleine
Wohuung von l — 2 Zimmern mit
Küche sogleich oder später zu ver¬
mieten . Näh . im 2. St . 68042.6.5

Schützenstraße 42 ist eine Man¬
sardenwohnung von 2 Zimmern
und Küche auf 1 . April zu verm.

Näheres im Laden. $ 8471
Schützenstraße 88, Seitenb . 3 . St .

ist eine 2 Zimmrrwohnung auf
1 . April an kleine Familie zu
verm . Näh. im 2 . St . $ 8512

Sternbergstraße ist eine 4 Zimmer¬
wohnung auf 1. Juli und eine
3 Zimmerwohnung auf 1. Mai ,
letztere wegen Versetzung , zu ver -
Näh . Sternbergstr . 15 , II . $ 8146

veiertheim .
Eine 4 Zimmerwohnung mit

Zubehör , am besten für Geschäfts¬
treibenden paffend , um 420 M so¬
fort zu verm. Näheres Augusta-
straße (Karlsruhe ) 13, III . oder
Buchdruckrrei Hegel in Beiertheim.

II« WWWMm
des Bad . Frauenvereins , Herren-
straße 37, empfiehlt hübsch möbl .
Zimmer mit guter Pension zumäßigen Preisen . Auch Tischgäste
können noch angenommen werden.
Effenzeit von 12—2 Uhr . Ange¬
nehmes geselliges Zusammenleben.
Nähere Auskunft erteilt >7313

die Hausmutter .
Fei« möblierte 1058*

Zimmer
mit und ohne Pension an bessere
Beamten und Kaufleute zu vermieten.

Nähere» Rowack»aula,e 18, p.
Serrenstratze 40, n-
ist ein Zimmer mit Pension an 2
junge Herrn auf 1. April billig
zu vermieten . B8514

Luisenstratze 8 111
ist gut möbl . Zimmer an fast best.
Heren zu vermieten .

Gut möbl . Zimmer in feinem
Haufe auf 15. März zu vermiete »
07899 5.4 « artenftr . 52 , part.

Grobe», gut mövlierteS Zimmer
sofort oder aus 1 Avril z« vermiet
08*88 Kaiser raste 137, III .
Adlerstraße 18, Hths. II . , ist ein
möbl. Zimmer auf 15. März zu
vermieten . Anzuseh . vorm. 8—12
u . nachm, v . 4 Uhr ab . $ 8835

Amalienstraße 28, III ., ist möbl .,heizbare Mansarde an ältere
Frau zu vermieten. $ 8869

Boeckhstraße 13, III . rechts , ist an
ein . bess. , ruh ., sol . Arbeiter eine
Mansarde zu vermieten. $ 6807

Durlacherallee 29b, IV ., ist schönmöbl . Zimmer auf einige Wochen
an bess. Herrn sofort zu ver¬
mieten . $ 8501

Dnrlacher-Avee 38, 5. Stock , in
ein mövl . Zimmer an ein anstand.
Fräulein zu vermietcu. 88884 2. 1

Hirschstraße 46, II, ist rin Man -
fardeuzimme», heizbar, unmöbl .,
aus 1. April an bessere Frau oder
Fräulein zu vermieten . 07299 .

Kaiserstraße 36a, 2 Tr . , ist netS
möbliertes Wohn- u . Schlafzim¬
mer und ein einzelnes Zimmer
sofort oder später zu vermieten
rn ruhigem Haushalts _ $ 8455

Kaiserstraße 93 ist ein hübsch möb¬
liert . Zimmer m. vorz. Pension
zu verm . Näh. 3 Trepp ._ $ 8442

Kaiserstraße 134, Hths . II ., ist un¬
möblierte» Zimmer auf sofort zu
verm. Ernst Städter . $ 8832

Kronenstraße 3, Hth. 2. St . £ wird
ein Mitbewohn

nni itiiihT Himmo

. . . für sofort ge
sucht. Preis 7 Jt monatl . $ 8672

Lesstngstraße 5, III . , ist gut tttöbL
Zimmer in bess., ruhig . Hause
auf 1 . April zu verm . $ 8860

6, IV . , ist ein frdl .
Zimmer an anständig . Arbeiter
billig zu vermieten .

^
$ 8582

Uhland, . ratze IS . III , ist ein gut
mövl. Zimmer mit 1 oder 2 Belten
vreiswert zu vcrmiewn. 88619

Waldhornstrahe 28a, IV . , nächst
der Kaiserstr., ist ein gut mobl.
Zimmer mit Pension sogleich
billig zu vermieten . $ 8874
i6erder > ratze 14, pait ., ist ein
freundl. möbl . Zimmer mit Pension
zu verniieten . 68234

Wilhelmstraße 30, III ., nächst dem
Werderplatz, ist freundl ., „gut
möbliertes Zimmer an anstand .
Herrn zu vermieten . B8834

Wilhelmstraße 36 , II . , ein freundl .,
gut möbl. Zimmer mit oder ohne
Pension an solid. Herrn zu ver¬
mieten. $ 8743

Zähringerstratze 54 , 1 Trevpe ,
freundlich uiö liertes Zimmer mit
1 «der 2 Betten an anständigen
Herrn oder Fräulein sofort zu
vermieten ._ 88893

Zirkel ö , 3. Stock, ist ein '
schöne ?,

gerades Mansarde » »immer » un¬
möbliert . zu vermieten. Nä ere»
im 2. Stock. 138851

iet -Gesuche :El
Für 1 . Juli

6 Zimmer -Wohnung mit reichst
Zuucbör , in freier Lage, möglichst mit
Gartenb nützung , zu mietengesucht .

Offerten unter Nr . 3660 an die
Exped. der „ Bad . Presse "._ j^ l

Wohnung
mit 4 bi» 5 Zimmern iukl Bad von
kleiner Familie ohne Kinder per
1. April zu mieten gesucht . 2.1

Offerten mit Preis unter Nr 68852
an die Erped . der „ Bad . Presse"

Schöne 4 — 5 Zimm r - Wohnung
aus l. Juli von Beauistnsannlic ge¬
sucht . Offert mit Preieangabe unt .
08854 an die Erp , der . Bad. Presse " .

Anständige Fainilte (2 Per onen )
sucht per 1. April entweder größere
2 Zimmer - od . kleinere 3 Zimmer¬
wohnung nebst Zubehör in ruhigem
Hause Gefl. Offerten mit Mietpreis -
angabe unter Nr. 88416 an die
Expedition der „Bad . Presse" erb. 22

Gesucht
2—3 Zimmer - Wohnung ,
evtl, mit Bad, auf sofort.

Offerten unt . Nr . 3643 an die
Exped. der „ Bad . Presse". 2. 1

Kleine Familie sucht auf 1. Juli
2 Zimmerwohnung in der Süd¬
stadt, Mansarde ausgeschlossen.

Gefl. Offert , unt . Nr . $ 8465. an
die Exped . der „Bad . Presse " erb.

Garponlogis
vom 13. bis 27. März 1909 gesucht ,
mögst in der Nähe der techn. Hoch¬
schule . Offerten unt. Nr . 2079a an
die Erped . der „Bad . Presse" .

Besserer Herr sucht per Ende
dieses Monats
2 fein möötierte Zimmer,
evtl , ein grotze » , in der Nähe der
Hauptpost, des Mühlburger Tors oder
Ludw.-Milh -KrankenheimS , in nur
gutem Hause. Erwünscht wäre evtl,
vollständige Pension. 2.2

Offerten mit Preisangabe unt . Nr.
3623 an die Exp, der „Bav. Pr ."^

Aclterer Herr (gew.
per 1. April 1 bi» 2

)ffz ) sucht
3649

gilt möbl . Zimmer
mit voller Pension, mögl. in der Nähe
d . Durlachcr-Allee. Angebote mit
Preisangabe unter K . 4187 an
Rudolf Mo. se , Karlsruhe .

Fräulein ,
in feinem Geschäft tätig , sucht pe »
1. April bei guter Familie Zim¬
mer mit voller Pension . Nähe
Marktplatz bevorzugt . Offert , mit
Preisangabe unt . Nr . $ 8873 au
die Exped . der „Bad . Presse " etk .

Herr (Ausländer) sucht mödst
71 Mt MtAe» mit oder ohne Pt »>« I nun Cr , sson, bei bess. chriftl.
Familie. Offerten zu richten unter
Nr. 38583 an die Exped . der „Bad .
Presse" . S.2 '
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Handlungsgehilfen!
Am Donnerstag , 11 . März, abends S Uhr,

findet im Saale des Hotel Monopol eine öffentliche Versammlung
der Handlungsgehilfen statt mit dem Thema :

Lir Sonntagsruhe im Handelsgewerbe .
Referenten : Generakiekretär « « . » orchardt , Berlin , und

Stadtrat Ens - « eek , KarlSrnhe.
HändlungSgchilien und Handlungsgehilfinnen ! Es gilt zu protestieren

gegen die hiesige » kaufmännilchen riorporatioiicn (Hand lskanimcr Dclailisten -
vcrein und 4a „fmamisgericht ) , welche nicht gene gt sind, uniere Forderung
der vollständigen Sonntagsruhe zu unternützen Sorgt für zahlreiche»
Besuch. Jeder Gedilie und jede Gehilfin hat Zutritt !

. -j—■— Freie DiSrufsion! ==== = 3508.2 2
Komitee zur Erreichung der vollständigen Sonntagsruhe .

Karlsruhe — Museumssaal .
Montag den SS . März 1909 , abends 8 ( Jhr ;

Lieder - Abend
von 3641 .2,1

Tilly Koenen
(Abschieds -Konzert ) .

Am Klavier : Bernard Tabbernal .
Konzertflügel BICthner a . d . Lager d. Herrn Hofl.L Schweisgut
Eintrittskarten : Saal4,3,2 Uk . , Galerie Mk . 2 .50 u . 150 inder

Hofmusikalienhandlung Hugo liuntz .
Kaiserstr . 114, Telephon 1850, und an der / tbendnasse.

Große Pferdelotterie
veranstaltet durch die Stadtgemetnde Donauefchingen.

Ziehung am 18. März
. Lose ä Mk. 2 . — sind in den nächsten Tagen noch zu haben bei

Josef Wehingcr , Kassier in Donauefchingen , und in den bekannten
Berkaliisstellen - 684 »

Winterkur für ZuckerkrankeBAD NEUENAHR , Sanatorium*
Prospekt © etc . durch Dr . Külz .

Elie mau 336
10.2

Möbel
kaust , besichtige man unser a »ss
reichhaltigste ausgestattete Lag r in
Wohnungseinrichtungen , so¬
wie einzelner Möbel in nur solid.
AuSsührung u . sehr billigen Preisen .

fiebr , Klein ,
DarlacberStrasse Nr . 97/99 .

Extra - Angebot I
Nur so lange Vorrat reicht, einen Posten

pferSeteppiehL
per Stück Mk. 1.20 , 1.50 , 1.8 «, 2.— , 2.3«, 2.8«,

3 .— , 3.8 « , 4 .—, 4 .5«, 5 .— , 5 5«, 6.— , 8 »— , 1«.—
Hrößte Vorteile für Sattler und Wiederverkäufer .

Probedecken werden nur gegen Nachnahme versandt . 3097.4.4

Arthur Baer , Karlsruhe,
Kaiserstr. S3. TeleOn Nr . 266». Kaiserstr. 93.

mit

HEINRICH LANZ, Mannheim.
Patent ^Heissdampf >- Lokomobilen

Ventilsteuerung
System .. Lentz“
sind anerkannt die

einfachsten und
wirtschaftlichsten
Lokomobilen der Gegen¬

wart

Motorrad
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Frankfurter Hypotheken - Kredit - Verein.EwkMt
VnWruffiMW,

Karlsruhe .
Am Donnerstag den 18 . März

1989 findet im Veiwaltungs -Lolal ,
Waldhornstratzc 21 . eine

außerordentliche
General - Versammluno
mit folgender Tagesordnung statt :

1. Abänderung des Statuts .
2. Verschiedenes. 2061a

Der Borstand.
A. Herrei .

Baden -Baden .
Von der Reise zurück , nehme

ich m . consuitative Tätigkeit wie¬
der aut . Sprechet . 10— 12,3—4 Uhr.
Asthma, lRig »au» n. vor» Nervo»
arankkatten 'SuggaattOBatharapta )

Saa -Bat Dr. Brttgelmann
(cons. Arzt der Asthmakiimk Süd-
2 .2 ende ). 10 ' iBOa

Wichtig für jeden

de
Das Werk: .Was muß noch errunoen ;

werden?' wird gratis versandt.
E. Folkmar , Berlin. Ndlandstr . IM .

katirraä -
Weparaturwerkstätte

Carl Steinbach ,
Erbprinzenstr . 36 , n . d . Hauptpost.

Re araturen,
sowie Einsetzen
von Fretlauf

Raben in allen
Lhfteme« werden

pünktlich auSgesührt Emaillierung
u . B « >nicklnng , das Jnstaudsetzen
der Räder, jetzt beste Gelegenheit.
Ersatz » « . Zubehörteil« billi st.
8 2 Vertretung von 3191
Türkopp- u . Greif - Fahrrädern .

Wo
lasse ich Klingel - und Telephon »
Aulage « unter Garantie gut und
billig reparieren . 08828

lUng'.l- u . TelepiionrsparatarierksMt
Schwanenstratze Rr. S .

Großer

mm Aufgabe des Ladenloliais
mit 5 « . 10 Prozent .

Manche Gegenständezum Selbst -
733 K» enpreiS . 12.9

K v Ruf ,
Kaiserftraste Nr . 19.

Melcder Schneider
fertigt zahlungsfähigem Herrn Gar¬
derobe gegen regelinätzige Zahlung
von Mk. 15. — monatlich ?

Offerten unter Nr . 8639 an die
Exved tio» der Bad . Presse " . 2 2

Ivooo Mark
ll . Hypothek«

auf ein prima Objekt in
der Wtzststadt au , i . April
anfznnehmen gesucht .

Offerten unter Nr . 8t 893 an die
Expedition der , Bad . Presse " erbet

Ais «MM . pe r cd« I»
würde einem anständige » Frl . mit
»5tt Mk . ans der Not belfen. Rück¬
zahlung nach Uebereinkunft . Off unt .
. 885 > an die Exp, der „ Bad . Presse " .

Heirat ! Dame « u . Herren ,
welche sich gut veräe >rateii wollen
verlangkn konenlos eine » Prospekt der
„Deutschen Heirat»- .jcttung".
Hamborg 18 _ 2111 » 2.1

Guterhalt Lieg - und itzwagen ,
sowie eme C . a jelougne »nt Roß¬
haar sind billig zu » erkans «» .
88886 Wilhelm r . «S, II , rechts.

Polierte Bettstatt mit Rost 12 M .
u . « efchirrjchrauk zu verkauf. , ’“<s
« örnerstr . 37 , part. Anzus m ttagS.

Aktiva . Bilanz per 31. Dezember 1908 . Pas »jttt
Kassa Konto
Kupons - Konto . . . . . .
Wechsel - Ko to . . . . . .
Konto -Korrent Konto . , ,
Effekten - Konto .
Hypotheken Konto . . . .

Laufende Zinsen bis 31 . De¬
zember 1908 . . . .

Bankgebäude -Konto . . . .

1046 421
302 651

2 840 602
10157 48
2386 311

320 147 525

2 967 297
480 000

33

Aktien -Kapital - Konto . ,
IteBervefonds- Konto . . .
Disagio - Kes . Fds .-Kto . . ,
Pfa dbriefagio Konto . ,
Immobilien -Reserve Konto
Bcamf.- ens.- Fds . Konto ,
Hypoibeken -Pfandbrief -Konto
Konto aufgerufener Pfandbriefe
Kon o verloster Pfandbriefe
Pfxndbriefzinsen Konto .
Konto Korrent -Konto . .
Dividenden -Konto . . . .
Gewinn - und Verlust -Konto

15 000 000
4 72H000

150 ü>0
1151344

170 000
396 419

312 723 600
2 105
8010

3 764 595
580 637

2 484
1 SOS 869

i»

19
ö | 340 428i65 39 ! 340 428 165 109

Gewinn - und Verluet -IConto per 31. Dezember 1908
Debet . Kredit ,

An Unkosten -Konto . 415 572 03 Per Vortrag ans 1907 . . . . 273 709 j 3?
„ Pf«ndbriefzins . n-Konto . . 11786 570 69 „ Interessen Konto . . . . : 06 51 2 ! 7«
„ Pfaudbriefumsatz -Konto . . 325 688 99 „ Hypothek ' nzinsen -Konto 13 388 2' 3 92
„ Pfandbrief -Anfertigung *-

Konto . .
„ Gewinn -Saldo .

91478
1 808 969 19

„ Darlehens -Provisions -Konto . 259 862
| 93

14 428 278 9 14428 278 90

IP

11

11

Räumungs -Verkauf
wegen Geschäfts-Verlegung.

Um mein reichhaltiges Lager möglichst vor dem Umzug abzusetzen , habe
ich die Preise auf sämtliche Artikel ganz kolossal herabgesetzt . Es bietet sich für

eine selten so günstige Einkanfsgelegenheit .
Mein Lager enthält grosse Auswahl in modernen

Schlaf', Ess- , Wohnzimmer' und KSchen-Elnrlehtnopi
ich

herabgesetzt .
sowie alle einzelne Möbel , Bilder , Spiegel etc. Besonders habe
mehrere Buffet in nussbaum und eichen im Preise bis zu 40 %
Es sollte kein Brautpaar versäumen , mein Lager zu besichtigen , um sich von
den gebotenen Vorteilen zu überzeugen.

Gekaufte Möbel werden bis zum Bedarf kostenlos aufbewahrt.

lllir Kaiserstrasse T3 , Rückgebäude .
NB . Bitte genau auf Nr. 23 zu achten. 3416 .5.2

Schürzen
schwarz , weiss und farbig

gediegener Ausführung
neueste Fa$ons , gute Stoffe

empfiehlt zu massigen Preisen 3662

Rudolf Vieser
Kaiserstrasse 153 .

r
Vaillant’s Patent-Gas -Badeöfen und

automat. Heisswasserapparate
C

„Marke Adler “
billig abzageben. 3658

Spiegel & Wels .
und Vertäuter von Grundstücken , Immo¬
bilien rc . rc., Beleihungen von Hyvo-
theken werden gegen Porto - Vergütung

flkstkNtliA nachgewieicn
Finanz- u. Immobilien-Freund,

2103a Nürnberg . Luitpoldstr . 13 .

| ev . ohne Bürgen,schnell,diskret , I Eine arme Frau sucht einen ge-
gibt Selbstgeber Kersten , I brauchten Kinderwagen zu kaufen .

Berlin 95, Yorkstr. 17 . 414a .26.1 5 1238836 Belfortstr. 13, IV .

In unserer Expedition lagern
noch folgende B - Offerten : 2574
3798 4167 5092 5683 6038 6062
6102 6110 6114 6115 6141 6150
6177 6224 6373 6409 6435 6471
6487 6488 6495 6504 6512 6563
6571 6597 6606 6627 6631 6632
6642 6646 6652 6709 6723 6729
8803 6861 6899 6912 6928 6945
6951 6962 6983 6988 7006 7020
7044 7039 7062 7067 7073 7079
7080 7082 7106 7148 7155 7156
7157 7180 7224 7241 7254 7255
7264 7305 7358 7359 7383 7385
7429 7443 7444 7516 7517 7530
7532 7557 7559 7563 7566 7576
7608 7614 7642 7645 7646 7647
7650 7685 7690 7707 7720 7741
7748 7753 7769 7830 7841 7854
789.7 7910 7939 7959 7965 7974
7983 und noch neuere Nummern ,
welche sobald als möglich in
unserer Expedition abgeholt wer¬
den können .

Ervedition der „Bad . Presse ".

Liste und bedeutendste Special -Fabrik für Gas-Badeöfen .
Vsrkoufnur durah dl* In»tallati«n»s«teh8fta . — Kitalog kMtenlos und portofrei.

3eh - Saillant , G. m. k B .,
Remscheid .

c

Strickmaschinen
z. billigst. EngrcSvrrtfe» . Prospekte
gratis . 0 . BU .ler , Magd barg 14,
Lüneburgeriir . 19 8714 »14 12

Carbid .
Im eigenen Interesse der Konsu¬

menten empfehle ich ein eriiklasiigeS
rrngireies Fabrikat dci^Deulsch-schw. i-
zerlschin Carbid - Industrie •<# »

oh eider & Cie ., Üresde . Billiger
wie jede Konkurrenz Schnellste , rceUsie
Bedienung 9379a .2721

Friedrich Demarez ,
z Rose, Eggen , ein.

rr . erhalt

U msonst Sie
"

10 ff
jtf ' Brat «ring « « 35 velicafetzh .

ff. Lelreher . l Bauchaal, 20 «oll-
HE- m»pr, wenn Sie voe ca.

55 best « größte H vollsett-
jtF jal,Hering , für 2,57 M . de -
jar stellen, verv . fr 933 *

E. Happ lach! . Sninemflndt 58.
Für die GratiSs , liefere auch LachS,

Gaianii . rt echten , gut geräuche te »

LlMa z »j .i !Skc Speck
Schin «n rc. per Pfd . 1.25 Mk , »er»
s. iwet Unbek nuten p . Nachnahme .
Karl Heinzmann , Villingen ,
x .3 Bad . Schwaizwald . 1565 >

Junge , tüchtige , kautionsfähige
Wirtsleute , gelernter Metzger und
Frau Köchi» , suchen per 1 . April
oder später eine gutgehende

Wirtschaft
zu übernehmen mit Vorkaufsrecht .

Offerten unt . Nr . 2099a an die
Expedition der „ Bad . Presse " er¬
beten . _

Gut?, Mt Mim
bietet sich befand , ein . intelligenten
Dame mit Barmittel , durch Ueber -
nahme ein . alten flottg . Geschäfts
hier . Näheres durch 3637

Joh . Petri , Wilhelmstr . 13.

2000 Mark
von einem pünktlichen ZinSzahler
auf ein sich gut rentierendes HauS
gesucht. Offert , unt . Nr . B8559
an die Exp . der »Bad . Presse ".

PrtoatdarlelKn
v rgidt an solvente Personen jede«
Bta -btS geg. Lebensmrsich . -Abschluß,
Möbelverk und sonstige Sicherheiten
W . Hnndt , Generalagent , Kapsllsn -
-4ra »se 60 . Rückporto . 17264*

150000 IWk.
sind zu * - 4 ' /«

°/» nn »j « l« theu durch
Ani ; nit Nchmitt . Hypolheken»
« «schäft , Lessingstrahe 3a . Tele¬
phon 2117 . 3482.2 .2

12000 Mk.
(«ö. nur 6000 Mk ) auf guter Objekt
an 2. Stelle nach auswärts gesucht .

Offerten beliebe man unter Nr .
1799» in der Expedition der „Bad.
Presse " adzugebca . 6.5

eventl . ohne Bürgschaft z«
kulanten Bedingung ., Raten -
rückrahl . diskret u. schnellst

— —— vankgefchä . t Ir ml er ,
betli « SW., Großbeerrnstr. 9. i*»o*
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